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Jubilar Seinen 90. Geburtstag
begeht am Montag, 3. August, Jo-
sef Zauner, der emeritierte Pfarrer
von Schönau. Seite 6 / Foto: Weihbold

Ausbau von Schule
und Hort beginnt
In Hagenberg haben die Arbeiten
zur Modernisierung und Erweite-
rung der Volksschule und des Hor-
tes begonnen. Für das ambitionier-
te Projekt nimmt die Marktge-
meinde rund 2,8 Millionen Euro in
dieHand.VonBeginnanwurdeauf
einenachhaltigeBauweisemitdem
Baustoff Holz gesetzt. Die Fertig-
stellung ist für Juni/Juli 2027 ge-
plant. Seite 8

Unter Wasser Zum Schnuppertauchen lädt der Verein Mühlviertler Haubentaucher bei der Erlebnismesse von
14. bis 16. August in Freistadt. Erfahrene Taucher geben Tipps rund ums Tauchen und Schnorcheln. Seite 5 / Foto: Haubentaucher

ab

1.145,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KRETA
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Foto: Dertour/Getty Images Sportvereine
aufgepasst:

Jetzt bis 31. Juli
Ehrenamtliche nominieren!

tips.at/ehrenamt
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20 JAHRE VEREIN IMMANUEL

Sozialpreis für das Kurhotel Bad Zell
SCHÖNAU. Die Kurhotel Bad
Zell GmbH ist Träger des So-
zialpreises Immanuel 2026.Die
Auszeichnung wurde bei der
20-Jahr-Feier des Vereins in
Schönau überreicht.

Der Sozialpreis „Immanuel“
wird vom Verein Immanuel mit
Sitz in Schönau im Mühlkreis
vergeben. Ausgezeichnet wer-
den regionale Betriebe und Pri-
vatpersonen im Mühlviertel, die
sich besonders für die Arbeits-
integration von Menschen mit
psychosozialen Beeinträchti-
gungen einsetzen. Zu diesen
Unternehmen gehört die Kurho-
tel Bad Zell GmbH. Bereits seit
2011 ist Daniel Weißengruber
aus St. Leonhard dort im Gas-
tronomiebereich tätig. Der ge-
lernte Koch konnte seinen Beruf
wegen psychosozialer Probleme

nicht mehr ausüben. Die Betreu-
ung durch Immanuel machte es
möglich, dass Weißengruber
wieder auf dem ersten Arbeits-
markt Fuß gefasst hat. Den So-
zialpreis nahm er bei der 20 Jahr-
Feier auf dem Schönauer Orts-
platz gemeinsam mit Chefkoch
Walter Brandstetter, Petra Lind-

ner vom Personalbüro des Kur-
hotels und Marketingleiterin Da-
niela Koller entgegen. Beson-
ders großen Applaus bekamen
aber nicht nur die Preisträger.
Zwei Kunden, Kathrin Wimmer
und Marcel Hackl, berichteten
aus ihren Erfahrungen mit der
Betreuung durch den Sozialver-

ein unter der Leitung von Ge-
schäftsführer Reinhard Riegler
aus Schönau und Obmann Franz
Hochstöger aus St. Georgen am
Walde. Wenn sich eine psychi-
sche Krise anbahne, so Kathrin
Wimmer, „ist bei Immanuel je-
mand da, mit demman drüber re-
den kann und der einem hilft,
nicht gleich alles hinzuschmei-
ßen.“ Die junge Frau absolviert
derzeit sogar dieAusbildungzum
Werkmeister. Unter den Gratu-
lanten waren neben den Mit-
gründern LAbg. a. D. Gabriele
Lackner-Strauss und Grün-
dungsobmann Bernhard Klein
auch Bezirkshauptfrau Andrea
Wildberger und Soziallandesrat
Christian Dörfel. Er sagte dem
Verein, der maßgeblich von der
Sozialabteilung des Landes OÖ
finanziert wird, auch künftig fi-
nanzielle Unterstützung zu.<

Sozialpreisverleihung: Obmann Franz Hochstöger, Soziallandesrat Christian Dör-
fel, Bezirkshauptfrau Andrea Wildberger, Immanuel-Kunde Daniel Weißengruber,
Chefkoch Walter Brandstetter, Geschäftsführer Reinhard Riegler, Petra Lindner
(Personalbüro), Marketinleiterin Daniela Koller (v. l.) Foto: Greindl

LIMIT AUF ZWEI GESCHOSSE

Land genehmigt Neuplanungsgebiet
FREISTADT. Mit den Stimmen
von FPÖ, ÖVP und WIFF war
imMai im Freistädter Gemein-
derat eine Neuplanungsge-
bietsverordnung für den Be-
reich Zemannstraße – südliche
Linzer Straße beschlossen wor-
den. Das Land OÖ hat diese
Verordnung nun bestätigt.

Am Montag erhielt die Stadtge-
meinde die Bestätigung der Ab-
teilung Raumordnung des Amts
der OÖ Landesregierung. Es gibt
keine Rechtswidrigkeiten, die
Neuplanungsgebietsverordnung
ist damit in Kraft. Dem Be-
schluss war eine lange Diskus-
sion rund um den geplanten Neu-
bau des baufälligen Muslimi-
schen Gebets- und Kulturzen-
trums Alif vorausgegangen. Die
neue Verordnung limitiert die
zulässige Bebauung in diesem

Bereich nun auf maximal zwei
oberirdische Geschoße. Damit
gebe es nun einen verbindlichen
Rahmen, der für Planungs- und
Rechtssicherheit sorgt, kom-
mentierte FP-Stadtrat NAbg.
Harald Schuh. Die FPÖ hatte

auch integrationspolitische Ar-
gumente ins Treffen geführt.
„Eine Moschee dieser Größen-
ordnung hätte aus unserer Sicht
bestehende Parallelstrukturen
weiter verstärkt.“ Für Kultur-
Stadtrat Architekt Klaus Fürst-
Elmecker (Grüne) ist die Neu-
planungsgebietsverordnung eine
Verzögerungs- und Verhinde-
rungstaktik.
„Durch dieReduzierung auf zwei
Geschosse wird nicht nur dem
Verein Alif sein Recht genom-
men, ein Grundstück in seinem
Besitz wirtschaftlich sinnvoll zu
nutzen. Die gesamte Entwick-
lung in diesem Gebiet und damit
auch das vielzitierte städtebau-
lich sensible Erscheinungsbild
der südlichen Stadteinfahrt lei-
det genau durch diese de facto
Totalsperre für eine zeitgemäße
Bautätigkeit.“ Der Stadtteil wer-

de durch die Messehallen, deren
Höhe über eine fünfgeschossige
Bebauung hinausgehen, und
durch das Hotel Freigold, das
einem zwölfgeschossigen
Wohnbau entspreche, dominiert.

Gleiches Recht für alle
In der Zemannstraße stehe ein
moderner viergeschossiger
Wohnbau. „In dieser Lage, der
Torsituation am Beginn der Ze-
mannstraße und südliche Linzer
Straße, ist diese Minimalhöhe
städtebaulich und gestalterisch,
aber auch wirtschaftlich notwen-
dig und sinnvoll“, so Elmecker,
der den Gleichheitsgrundsatz für
alle Grundeigentümer und Bau-
werber einfordert. Der Be-
schluss eines Bebauungsplans
hätte auch verkehrstechnisch
eine deutliche Verbesserung in
Sachen Sicherheit ermöglicht.<

Der Entwurf des mehrstöckigen Baus
kann aufgrund der Verordnung so
nicht realisiert werden. Foto: Greindl
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IHRE PROFIS FÜR KLEINPROJEKTE
ObUmbau, Sanierung oderAusbau - unser MiniPro Team begleitet Sie von
der persönlichenBeratung bis professionellen Umsetzung Ihres Projekts.

Persönliche Beratung

Unverbindliches Angebot

Saubere & termingerechte Ausführung

Walter
Nussdorfer
Leiter „MiniPro“

Weixelbaumer Bau GmbH
Hans-Piber-Straße 5, 4600 Wels

0676 / 84 71 11 18
walter.nussdorfer@weixelbaumer.at

Umbau/Zubau

Sanierung

Wanddruchbrüche

Fenster vergrößern

Bad umbauen

Gartenmauer

Zaunfundamente

Holzbau / Carports

Weixelbaumer startet wieder durch!
Der traditionsreiche Baustand-
ort Wels ist zurück – mit voller 
Kraft, einem starken Team und 
vielen neuen Projekten.

Nach der Neuaufstellung inner-
halb der WIMBERGER Gruppe 
herrscht bei Weixelbaumer Auf-
bruchsstimmung. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sind an 
Bord, Kunden werden wieder per-
sönlich betreut und am Standort 
Wels wird bereits mit Hochdruck 
an zahlreichen Bauvorhaben ge-
arbeitet.
Die ersten großen Projekte laufen 
bereits, viele weitere befinden 
sich in Vorbereitung. Vor allem 
im Gewerbebau stehen die Zei-
chen auf Wachstum. Gleichzeitig 
bleiben Privatbau und Holzbau 
wichtige Standbeine des Unter-
nehmens. Gemeinsam mit den 
Kompetenzen und Ressourcen der  
WIMBERGER Gruppe entstehen 
neue Möglichkeiten – für Kunden, 
Partner und das gesamte Team.

„Wir sind wieder voll da und bli-
cken mit großer Zuversicht nach 
vorne. Unser Team arbeitet be-
reits intensiv an neuen Projekten 
und wir freuen uns darauf, ge-
meinsam mit unseren Kunden die 
Zukunft zu bauen.“ sagt Standort-
leiter Gerhard Pointecker.

Ob Unternehmen, öffentliche 
Auftraggeber oder private Bau-
herren – Weixelbaumer steht in 
Wels als verlässlicher Baupart-
ner bereit. Mit regionaler Nähe, 
langjähriger Erfahrung und der  
Stärke der WIMBERGER Gruppe 
im Hintergrund ist der Grund-

stein für eine erfolgreiche Zu-
kunft gelegt.
Weixelbaumer baut wieder.  
Für Wels. Für die Region.  
Für die Zukunft.

„Wir sind voll im Einsatz und wieder 
dort, wo wir hingehören: auf den 
Baustellen. Die Stimmung im Team 
ist hervorragend, wir haben span-
nende Projekte vor uns und freuen 
uns darauf, gemeinsam wieder für 
unsere Kunden anzupacken. Es ist 
ein gutes Gefühl, dass Weixelbau-
mer in Wels eine Zukunft hat.“  
Christian Mayrhofer Polier bei 
Weixelbaumer.             Anzeige

Aufbruchsstimmung am Standort Wels: Das Team von Weixelbaumer steht wieder für seine Kunden bereit. Mit Erfahrung, Zusammenhalt und der Unterstützung der 
WIMBERGER Gruppe wird am Standort Wels bereits intensiv an laufenden und neuen Bauprojekten gearbeitet.

Standortleiter Gerhard Pointecker und Regionalleiter Bernhard Haider freuen  
sich über den erfolgreichen Neustart von Weixelbaumer in Wels. Gemeinsam 
treiben sie die Weiterentwicklung des traditionsreichen Baustandorts innerhalb 
der WIMBERGER Gruppe voran.

Christian 
Mayrhofer, 
Polier bei  
Weixelbaumer
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KLIMAFREUNDLICH

Crowdfunding-Aktion – Hauptplatz
soll schattige Wohlfühlzone werden
FREISTADT. Der Freistädter
Hauptplatz könnte schon bald
deutlich grüner und schattiger
werden. Eine begrünte Pergola
und sechs weitere Bäume sol-
len die Stadtmitte klima- und
kinderfreundlicher machen –
durch eine von Pastoralassis-
tent Wolfgang Roth initiierte
Crowdfunding-Aktion.

Gelingt es, bis Mitte September
35.000 Euro an Spenden und
Sponsorengeldern zu sammeln,
kann das Projekt mit Unterstüt-
zung attraktiver Fördermittel
umgesetzt werden.Was 2022mit
vier Hopfenbuchen im größten
Hitzebereich begonnen hat,
könnte so seine Fortführung fin-
den. Das Projekt umfasst zwei
wesentliche Maßnahmen: Auf
der Mittelinsel bei der Sandkiste
ist eine begrünte Pergola mit
Sitzmöglichkeiten geplant. Sie
soll Kindern das Spielen im
Schatten ermöglichen und den
Spielbereich besser von der
Fahrbahn abgrenzen, um die Si-
cherheit zu erhöhen. Auf der Ost-
seite des Hauptplatzes soll die
Baumreihe in Richtung Foto

Lackner-Strauss fortgesetzt wer-
den. Sechs weitere Bäume sind
hier geplant. Die Anzahl der
Parkplätze am Hauptplatz bleibt
durch die geplanten Maßnahmen
unverändert.

Eigenmittel fehlen
Für Klimaanpassungsmaßnah-
men stehen derzeit attraktive
Fördermittel zur Verfügung.
Voraussetzung ist allerdings ein
Eigenmittelanteil. Da sich die
Stadtgemeinde im Härteaus-
gleich befindet und gleichzeitig
große Investitionen – etwa in den
Bau des Kinderbetreuungszen-
trums und die Sanierung des Hal-

lenbades – anstehen, fehlen der-
zeit die finanziellen Spielräume,
um das Projekt vollständig selbst
zu finanzieren.

Wolfgang Roth startet
Crowdfunding-Aktion
Hier kommt einer ins Spiel, der
in Freistadt wohl bekannt ist:
PastoralassistentWolfgangRoth.
Er rief 2021 das Projekt „Wir
pflanzen Freistadt“ ins Leben.
Mehr als 200 Bäume wurden
seither gepflanzt. Nun möchte er
die fehlenden35.000Euro für das
Projekt durch Crowdfunding
aufbringen. „Wolfgang Roth ist
ein Anpacker, Mutmacher und

Visionär. Im Namen der Stadt
danke ich ihm für sein großarti-
ges Engagement“, sagt Bürger-
meister Christian Gratzl. „Pro-
jekte wie dieses zeigen, was
möglich ist, wenn viele an einem
Strang ziehen. Mit diesem Pro-
jekt können wir unseren Haupt-
platz dauerhaft klimafitter und
lebenswerter machen.“ Der Ge-
meinderat hat den vorgeschlage-
nen Weg am 6. Juli einstimmig
beschlossen. „Ich bin überzeugt,
dass in Freistadt viel möglich ist,
wenn wir zusammenhalten. Vie-
le Vereine und engagierte Men-
schen ziehen bereits mit“, sagt
Wolfgang Roth, Seelsorger
Pfarre Freistadt und Initiator des
Projekts. „Und weil ich am schö-
nen Hauptplatz eines Tages als
Opa mit meinen Enkerln im er-
träglichen Baumschatten Eis es-
sen möchte, wurden vom Fami-
lienkonto bereits 1.000 Euro ge-
spendet. Natürlich darf es so viel
sein und selbstverständlich auch
weniger. Hoin‘ma zaum!“; Wei-
tere Infos: https://wirpflanzen-
freistadt.at; Spendenkonto: Wir
pflanzen Freistadt, AT48 3411
0800 0210 0840<

Wolfgang Roth, Seelsorger und Initia-
tor des Projekts Foto: Freies Radio Freistadt

Weitere Bäume sollen den Hauptplatz
schmücken Foto: Nadace Partnerství/Vojta Herout

WIESN-START 13.08. MIT
BLASKAPELLE VESELKA

F R E I S TA DT
14. - 16. AUGUST

EINTRITT FREI!

Täglich 9-18 Uhr
w w w . m v - w i e s n . a t www.erlebnismesse.at

Mit Öffis anreisen, sicher heimkommen!

Sonderbusse in Richtung Linz
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DIGICAMP

Digitales Eintauchen
HAGENBERG. In eine digitale
Welt tauchten Jugendliche
zwischen elf und 14 Jahren
beim DigiCamp des Jugend-
Service OÖ ein. Jugend-Lan-
desrat Christian Dörfel stat-
tete ihnen einen Besuch ab.

Aktivitäten wie das Program-
mieren eigener Apps undGames,
dasBauenvonRoboternunddem
Auseinandersetzen mit Medien-
gestaltung, Musikproduktion
sowie Videoschnitt ermöglich-
ten den Jugendlichen das aktive
MitgestaltetenderdigitalenWelt.
In Kleingruppen und unter pro-
fessioneller Anleitung erwarben
sie dafür notwendigen Kompe-
tenzen und lernen gleichzeitig,
Chancen und Risiken der digi-
talen Welt besser einzuschätzen.
„Mit Angeboten wie dem Digi-
Camp vermitteln wir jungen
Menschen jene Kompetenzen,

die sie für einen sicheren Um-
gang mit Sozialen Medien,
Technik und KI brauchen.
Gleichzeitig bieten wir damit
auch die Chance, digitale Berufe
kennenzulernen und berufliche
Perspektiven zu entwickeln“, so
Dörfel. Er betonte aber auch, dass
es die Mitverantwortung der El-
tern, die ihre Kinder auch im di-
gitalen Raum begleiten und
schützen, brauche.<

Besuch vom Landesrat Foto: Land OÖ/Kauder

VORARBEITER/IN
(m/w/d)

Hentschläger Bau GmbH
zH. Michelle Fröschl
Georgestr. 30, 4222 Langenstein

office@hentschlaeger.at, (+43) 7237 6060-111
hentschlaeger.at

DEINE AUFGABEN:
» Leitung der Partie
» Organisierung der Arbeiten und Gewährleistung
von termingerechten Ausführungen

» Unterstützung und Motivation der Mitarbeiter
» Erstellung von Protokollen und Abrechnungen uvm.

WIR BIETEN:
» Starkes Familienunternehmen in Oberösterreich
» Regionale Baustellen
» Sicherer Arbeitsplatz in der Region
» Attraktive Bezahlung mit Überzahlungsmöglichkeit
» Ganzjährige Beschäftigung, auch über die Wintermonate
» Kollegiales, familiäres Betriebsklima
» Jeden 2. Freitag frei

ANFORDERUNGEN:
» Abgeschl. Berufsausbildung, Polierschule
oder bautechnische Ausbildung

» Durchsetzungsvermögen
» Mitarbeiterführung
» Gute Fach- und Deutschkenntnisse
» Mehrjährige Berufserfahrung
in vergleichbarer Position

» Führerschein B

DEINE BENEFITS:
» Sicherer und verlässlicher Arbeitgeber
» Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
» Firmenevents und Mitarbeitergoodies
» Bikeleasing

Für diese Position gilt auf Basis einer Vollbeschäftigung ein attraktives Gehalt
lt. KV Angestellte Bauindustrie/Baugewerbe/A4.
(Bereitschaft zur Überzahlung nach Qualifikation und Berufserfahrung)

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

MÜHLVIERTLER WIESN

Schnuppertauchen
FREISTADT. Wer schon im-
mer einmal die Schwerelosig-
keit unter Wasser erleben woll-
te, hat von Freitag, 14. Au-
gust, bis Sonntag, 16. August
auf der Mühlviertler Wiesn die
Gelegenheit dazu. Der Tauch-
verein Haubentaucher aus
Freistadt ist mit einem großen
Tauchcontainer auf dem Mes-
segelände vertreten.

Besucher ab zehn Jahren können
kostenlos einen Schnupper-
tauchgang absolvieren und dabei
erste Erfahrungen unter Wasser
sammeln – mitten in Freistadt.
Einzige Voraussetzung ist, dass
man schwimmen kann. Darüber
hinaus gibt der Verein Tipps und
Informationen rund ums Tau-
chen und Schnorcheln, unter an-
derem auch zum richtigen Re-
agieren bei Notfällen im Frei-
wasser.

Mitzubringen sind lediglich Ba-
desachen. Der Tauchverein
Haubentaucher zählt rund 25
Mitglieder und ist im Herzen des
Mühlviertels beheimatet.
Die Vereinsmitglieder verfügen
über Taucherfahrung in den hei-
mischen Seen Oberösterreichs
ebenso wie bei Tauchgängen mit
Bullenhaien in Mexiko oder
Hochseehaien in Ägypten.<

Messebesucher ab zehn Jahren kön-
nen einen Schnuppertauchgang ab-
solvieren. Foto: Mühlviertler Haubentaucher
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GESUNDHEITSSCHULEN

Neue Leitung
FREISTADT/ROHRBACH/
SCHÄRDING. Die Schulen für
Gesundheits- und Kranken-
pflege im Mühl- und Innvier-
tel stehen ab 1. Oktober unter
gemeinsamer Leitung.

Claudia Schmid übernimmt ab
Oktober neben Schärding auch die
Verantwortung für Rohrbach und
Freistadt. Sie folgt auf Christian
Peinbauer, der inPensiongeht.Die
diplomierte Gesundheits- und
Krankenpflegerin sowie Diplom-
Kinderkrankenpflegerin bringt
viel Erfahrung in Pflege und Aus-
bildungmit. Seit 2021 leitet sie den
Standort Schärding, wo sie zuvor
neun Jahre als Pflegepädagogin
tätig war. Zu ihren Schwerpunk-
ten zählen die Weiterentwicklung
der Pflegeausbildung sowie die
Förderung wertschätzender Lern-
und Arbeitskultur. In Schärding
war siemaßgeblich amAusbaudes
Ausbildungsangebots beteiligt.<

Claudia Schmid (49) Foto: OÖG/Derflinger

Hier geht‘s zum
Erlebniskalender

www.genussland.at
Eine Initiative der Agrar-Landesrätin von OÖ
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SOMMER IM
GENUSSLAND OÖ
WER IM GENUSSLAND OÖ EINKEHRT,

ERLEBT MEHR ALS GUTES ESSEN.

WINDPARK-PROJEKT

Appell an die Politik
KÖNIGSWIESEN/ST. GEORGEN
AM WALDE. Mit einem offe-
nen Brief an OÖ Landesregie-
rung und Landtagsabgeordne-
te erneuert die Bürgerinitiati-
ve Lebensraum Königswiesen
– St. Georgen ihre Kritik am
geplanten Windpark. Die In-
itiative fordert, das Projekt
nicht zu genehmigen und die
Anliegen der Bevölkerung
stärker zu berücksichtigen.

Die Einwendungen wurden im
laufenden UVP-Verfahren ein-
gebracht. Nach eigenen Anga-
ben wird die Stellungnahme von
1.710 Unterstützern getragen.
Die Initiative betont, sie sei nicht
grundsätzlich gegen Windkraft,
lehne jedoch den Standort im
Stiftinger Forst ab. Kritisiert
werden die geplanten zehn
Windkraftanlagen mit einer Ge-
samthöhe von 261 Metern sowie
die rund 40 km lange Kabeltras-
se. Die Bürgerinitiative befürch-
tet Auswirkungen auf Natur,
Landschaft, Wasser, geschützte
Tierarten sowie die Lebensqua-
lität. Auch Wertverluste von
Liegenschaften, Belastungen
durch Lärm und Schattenwurf
sowie Eingriffe in den Weins-
berger Wald werden als Kritik-
punkte angeführt. Darüber hin-

aus wirft die Bürgerinitiative den
politisch Verantwortlichen vor,
die Bevölkerung zu wenig in das
Verfahren eingebunden zu ha-
ben. Die Zustimmung der Stand-
ortgemeinde sei ohne ausrei-
chende Information der Bürger
erfolgt. Im Brief fordert die In-
itiative dieLandespolitik auf, den
Schutz des Frei- und Weins-
bergerWaldes stärker zu berück-
sichtigen, die Auswirkungen al-
ler geplanten Windparkprojekte
der Region zu bewerten und das
Gespräch mit den Bürgern zu su-
chen. Außerdem verlangt sie
Antworten zur langfristigen
Versorgungssicherheit und zur
energiepolitischen Notwendig-
keit des Projekts. Pro-Argumen-
te und aktueller Stand des Pro-
jekts: www.tips.at/n/724710<

Die geplanten Windkraftprojekte im
Mühlviertel rufen viele Ängste hervor.

Foto: Tobias Arhelger/Adobe Stock

PFARRER EMERITUS

Josef Zauner
feiert 90-er
SCHÖNAU. Seinen 90. Geburts-
tag begeht Josef Zauner, emeri-
tierter Pfarrer von Schönau, am 3.
August. Zauner, der den Titel
Geistlicher Rat trägt, stammt aus
St. Stefan amWalde und empfing
1968 die Priesterweihe. Nach Ko-
operatorposten in Wolfsegg,
Grein und Sierning war er von
1978 bis 1995 Pfarrer in Trag-
wein und von 1988 und 1995 auch
Dechant des Dekanates Pregar-
ten. Anschließend wirkte er bis
2011 als Pfarrer in Schönauund ab
2003 zusätzlich als Pfarrprovisor
von Pierbach. Von 2006 bis 2008
war er außerdem als Pfarrprovi-
sor und Pfarrmoderator für Un-
terweißenbach zuständig. Danach
half er bis 2020 noch als Kurat in
derPfarreSchönaumit. Er lebt seit
einigen Jahren im Bezirkssenio-
renheim Unterweißenbach.<

PETERSFEUER

Sport für
guten Zweck
WARTBERG. Sport, Brauchtum
und der gute Zweck standen
beim Petersfeuer des Landho-
tels Scheiben in Wartberg im
Mittelpunkt –derReinerlös von
1.810 Euro kommt der TSU
Wartberg, Sektion Behinder-
tensport, zugute.

Beim kleinen Mühl4tler WM-
Bewerb mit fünf abwechslungs-
reichen Fußball-Stationen stell-
ten rund 30 Teilnehmer ihr Ge-
schick unter Beweis. Dabei
musste ein Fußball über ver-
schiedene Distanzen, Hindernis-
se und in verschiedene Ziele ge-
schossen werden. Den Sieg si-
cherte sich Jakob Haunschmidt,
der sich in den fünf Disziplinen
gegen die Konkurrenz durchset-
zen konnte. Der Reinerlös in Hö-
he von 1.810 Euro wurde an die
TSUWartberg gespendet.<
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RAINBACH

Kindergarten wächst
RAINBACH. Mit dem Spatenstich
hat die Marktgemeinde Rainbach
den Ausbau des Kindergartens
gestartet.Rund1,2MillionenEuro
werden investiert, um zwei neue
Gruppenräume, einen Bewe-
gungsraum sowie einen Lift für
einen barrierefreien Zugang zu
errichten. Auch die Außenanla-
gen werden erweitert. Der be-
stehende Kindergarten ist seit
Jahren voll ausgelastet. Eine
Gruppe ist derzeit in der Volks-
schule untergebracht, deren Räu-
me künftig jedoch für die Nach-

mittagsbetreuung benötigt wer-
den. Der Zubau soll daher dauer-
haft zusätzliche Betreuungsplätze
schaffen. Bürgermeister Günter
Lorenz sieht in dem Projekt einen
wichtigen Schritt für die familien-
freundliche Entwicklung der Ge-
meinde. Entlang der Summerauer
Straße sind außerdem verkehrs-
beruhigende Maßnahmen ge-
plant, umdenBereich rundumden
Kindergarten sicherer zu machen.
Unterstützt wird das Bauvorha-
ben vom Landes OÖ. Mehr lesen:
www.tips.at/n/729757<

Spatenstich für die Erweiterung des Kindergartens Foto: Marktgemeinde Rainbach

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
ANBAU

KATALOG
BESTELLEN!

www.tips.at

BG/BRG FREISTADT

Spendenlauf für
einen Volksschul-Bau
FREISTADT. Mit besonderem
Einsatz sammelte die Schul-
gemeinschaft des BG/BRG bei
einem Spendenlauf fast 29.000
Euro für ein Hilfsprojekt in In-
dien.

Am letzten Schultag wurden am
BG/BRG Freistadt die größten
Erfolge der Schule sichtbar ge-
macht. Die eindrucksvollste ge-
meinsame Anstrengung des ver-
gangenen Schuljahres gelang auf
Initiative der Sportlehrerin Petra
Rappersberger-Polzer. Sie orga-
nisierte gemeinsam mit dem ge-
samten Sportlehrerteam einen
Spendenlauf für die Hilfsorgani-
sation IIMC (Institute for Indian
Mother and Child), ein Hilfs-
werk für indische Frauen und
Kinder, für das ihre Tochter An-

na Polzer einenMonat lang in In-
dien verbracht hatte. Die ganze
Schule half mit, Sponsoren für
gelaufene Runden zu finden, und
es kam eine unglaubliche Sum-
me von insgesamt fast 29.000
Euro zusammen. Mit dem hohen
Betrag kann die Errichtung einer
Volksschule im ländlichen Ge-
biet nahe Kolkata ermöglicht
werden.<

Petra Rappersberger-Polzer, Anna
Polzer und Direktorin Sandra Wieder-
kehr Foto: BG/BRG Freistadt

Kostenlose Anmeldung per Telefon:
07956 / 7411, via E-Mail: office@buchner.at
oder über Online Formular (QR-Code)

Sichern Sie sich Ihren Platz für den
Online-Baufamilienabend am
6. August 2026 um 19:00 Uhr! Video
ganz bequem von zu Hause oder
unterwegs per Videostream ansehen.

www.buchner.at
Nur echt mit dem grüecht mit dem grünen Hut!

Kostenlosen
Bau-Info-Abend
zuhause genießen!
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BILDUNGSPROJEKT

Ausbau Volksschule und Hort startet
HAGENBERG.MitdemStartder
Sanierungsarbeiten am 13. Ju-
li hat in Hagenberg ein be-
deutendes Projekt begonnen.
Die Marktgemeinde investiert
in rund 2,8 Millionen Euro in
die Modernisierung und Er-
weiterung der Volksschule so-
wie des Hortes.

von MICHAELAMAURER

„Mit dem Baustart beginnt ein
wichtiger Schritt für die Zukunft
unserer Volksschule. In den
kommenden Monaten wird in
eine moderne und zukunftsfitte
Bildungsinfrastruktur für unsere
Kinder investiert“, sagt Bürger-
meister David Bergsmann. Den
Auftakt bilden die Sanierungs-
arbeiten im bestehenden Schul-
gebäude. Ziel ist es, die Volks-
schule an die Anforderungen

eines zeitgemäßen Bildungs-
konzepts anzupassen. So werden
große Klassenräume geteilt und
neue Integrationsräume ge-
schaffen. Darüber hinaus wer-
den die Elektro- und Sanitärin-
stallationen vollständig erneuert.
Auch die Beleuchtung wird auf
energieeffiziente LED-Technik
umgestellt. Bereits am 3. August
folgt der nächste Bauabschnitt
mit dem Start des Zubaus. Die-

ser umfasst zwei zusätzliche
Klassenräume für die Volks-
schule sowie zwei neue Horträu-
me. Außerdem entstehen ein
neuer Raum für textiles Werken
sowie ein moderner Konferenz-
und Personalraum. Die Klassen
werden mit digitalen Tafeln aus-
gestattet. Die Marktgemeinde
setzt das Projekt über die VFI &
Co KG um. Von Beginn an wur-
de auf eine nachhaltige Bauwei-

se mit dem Baustoff Holz ge-
setzt. Es wurden mehrere regio-
nale Unternehmen mit der Um-
setzung beauftragt, darunter die
FirmaSinger alsBaumeister. Die
Gesamtkosten des Projekts be-
laufen sich auf rund 2,8 Millio-
nen Euro, für die Finanzierung
wurde ein Darlehen aufgenom-
men und Landesförderungen be-
antragt. Während der Bauarbei-
ten kommt es zu Einschränkun-
gen im Bereich des Spielplatzes.
Das Fußballfeld wird als Lager-
und Zufahrtsfläche dienen. Der
vordere Teil des Spielplatzes
kann weiterhin genutzt werden.
Zudem steht den Schülern der
Schlosspark als Ausweichmög-
lichkeit zur Verfügung. Der of-
fizielle Spatenstich für den Aus-
bau ist für Ende August vorge-
sehen. Die Fertigstellung ist für
Juni/Juli 2027 geplant.<

Die geplante Erweiterung der Volksschule Hagenberg umfasst moderne Bil-
dungsräume und einen erweiterten Hortbereich. Visualisierung: Marktgemeinde Hagenberg

SCHNÄPPCHENJAGD

Großer Flohmarkt
SANDL. Gemeinsam organisieren
Pfarrgemeinde und Sportverein
Sandl am Samstag, 1. August (ab
7.30 Uhr), und Sonntag, 2. Au-
gust (ab 8 Uhr), einen Flohmarkt.
Rund um Volks- und Mittelschule
werden vom Fahrrad bis zur
Waschmaschine, von Gmundner
Keramik bis zu Antiquitäten alle

möglichen und unmöglichen Din-
ge zum Kauf angeboten. Für das
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Der Erlös des Flohmarktes
wird für die Kircheninnensanie-
rung verwendet. Die Anlieferung
von Flohmarktware ist in der Wo-
che vor dem Flohmarkt von 15 bis
18 Uhr möglich.<

© Adobe Stock/Lightfi eld Studios, bezahlte Anzeige WERDE GESUNDHEITSPROFI

fh-gesundheitsberufe.at

und bewirb dich bis 15. August

Biomedizinische Analytik
Gesundheits- und Krankenpflege (Vollzeit und verlängert berufsbegleitend)
Radiologietechnologie
Hochschullehrgänge in der Pflege
Upgrade Pflegefachassistenz

STURZ AUS 2,6 METERN

Riesenglück für Mäderl
RAINBACH.Kühe hatten ein drei-
jähriges Mädchen und ihre Ge-
schwister bei einem Besuch bei
ihrer Großmutter sehen wollen.
Dazu liefen sie auf den Paw-
latsch, den offenen Hausgang, der
mit einem Holzgeländer gesichert
war. Das Kind stürzte laut Polizei
aus einer Höhe von rund 2,6 Me-

tern ab, prallte gegen eine Schau-
kel undkammit denFüßen auf den
Granitboden auf. Das Mädchen
wurdemitdemRettungsheli inden
Med Campus IV geflogen. Nach
Angaben der Polizei hatte das
Kind nur leichte Abschürfungen
und eine leichteBissverletzung im
Mundraum erlitten.<
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GEMEINSCHAFTSSTIFTUNG

Zweite Förderrunde
MÜHLVIERTEL. Die Gemein-
schaftsstiftung Mühlviertel
zieht nach ihrem ersten För-
deraufruf eine positive Zwi-
schenbilanz.

Insgesamt wurden 21 Projekt-
ideen eingereicht. Davon erhal-
ten 14 Vorhaben eine Förderung
von insgesamt 19.000 Euro.
Gleichzeitig startet bereits die
zweite Förderrunde.Die geför-
derten Projekte sollen den regio-
nalen Zusammenhalt stärken und
die Lebensqualität im Mühlvier-
tel nachhaltig verbessern. Die
Bandbreite reicht von sozialen
Initiativen bis hin zu kulturellen
Projekten. Gemeinsam ist allen
Vorhaben ihre starke regionale
Verankerung sowie das große
ehrenamtliche Engagement der
Beteiligten. Nach Angaben der
Stiftung wären viele dieser Pro-
jekte ohne den Einsatz zahlrei-

cher Freiwilliger nicht umsetz-
bar. Mit dem zweiten Förderauf-
ruf sind nun wieder Vereine, In-
itiativen und engagierte Men-
schen aus den Regionen Mühl-
viertler Alm und Mühlviertler
Kernland eingeladen, ihre Pro-
jektideen einzureichen. Im Mit-
telpunkt stehen neue Ideen zur
Stärkung des Ehrenamts. Ge-
sucht werden Vorhaben, die
einen nachhaltigen Mehrwert für
die Region schaffen und dasMit-
einander fördern. Um weiterhin
Projekte unterstützen zu können,
sucht die Gemeinschaftsstiftung
weitere Spender und Zustifter.
Finanzielle Beiträge fließen di-
rekt in regionale Initiativen und
sollen dazu beitragen, ehrenamt-
liches Engagement zu stärken.
Zustiftungen sind zudem steuer-
lich absetzbar. Alle Details:
https://gemeinschaftsstiftung-
muehlviertel.at.<

Vorstand und Steuerungsgruppe der Gemeinschaftsstiftung Mühlviertel Foto: privat

Heiß & grau?
Hochwasser, Hitzestau, Artensterben: Versiegelter Boden schaff t viele Probleme. 

Probleme, die wir lösen können! Jetzt aktiv werden: Das Land Oberösterreich 
fördert Klimawandelanpassung und Entsiegelung. Alle Infos: ooe.gv.at/entsiegeln

EINE INITIATIVE 
DES LANDESRATES FÜR 

UMWELT & KLIMA

VORHER

Hochwasser, Hitzestau
Probleme, die wir lösen können! 

fördert Klimawandelanpassung und Entsiegelung. Alle Infos: 

Bild: Fiktiver Ort mit KI-Unterstützung erstellt .
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Jetzt 

umblättern & 

entsiegeln

FEST DER VOLKSKULTUR

Wo die Stühle tanzen
BAD ZELL. Eigens für das Fest
der Volkskultur von 18. bis 20.
September entsteht derzeit ein
Kunstwerk, das dauerhaft an
dieVeranstaltungerinnernsoll.

Der Rechberger Künstler Willi-
bald Katteneder arbeitet derzeit
gemeinsam mit dem Bad Zeller
Kunstschlosser Daniel Grasser-
bauer an einer rund 1,80Meter ho-
hen Skulptur. Aus Bewehrungs-
stahl entstehen zwei filigrane, in-
einander verschränkte Stühle, die
den Eindruck erwecken, mitein-
ander zu tanzen. Das Kunstwerk
steht für Begegnung, Gemein-
schaft und gelebte Volkskultur.
Aufgestellt wird die Skulptur auf
der Wasserfläche des Teichs bei
der Freizeitanlage nahe dem Kul-
turpavillon. In der Werkstatt von
Daniel Grasserbauer entsteht das

Werk derzeit in aufwendiger
Handarbeit. Mit Hammer,
Schweißgerät und viel Präzision
wächst die Skulptur Schritt für
Schritt heran. Das Programm für
das Fest der Volkskultur wird die-
ser Tage veröffentlicht. Musik,
Kultur und Begegnung stehen bei
freiem Eintritt imMittelpunkt.<

Festorganisator Hans Hinterreiter mit
Kunstschlosser Daniel Grasserbauer
und Künstler Willibald Katteneder beim
Besuch in der Werkstatt Fotos: Fotokerschi

Willibald Katteneder arbeitet mit Daniel Grasserbauer an der Skulptur „Zaum“.
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MATURA UND PFLEGE

Premiere für
Ausbildung
InOÖ konnte erstmals ein neu-
er Ausbildungsweg erfolgreich
abgeschlossen werden: 20 Ab-
solventen der Höheren Lehr-
anstalt für Soziales und Pflege
(HLPS) an der Fachschule Ob-
latinnen Linz erhielten gleich-
zeitig mit dem Reifeprüfungs-
zeugnis auch das Diplom der
Pflegefachassistenz (PFA).

Die fünfjährige Ausbildung ver-
bindet eine umfassende Allge-
meinbildung mit einer fundier-
ten pflegerischen Fachausbil-
dung an der Schule für Gesund-
heits- undKrankenpflege derOÖ
Gesundheitsholding am Kepler
Universitätsklinikum sowie
zahlreichen Praktika im Lang-
zeit- und Akutbereich. Beson-
ders erfreulich ist, dass alle an-
getretenen Schüler die Matura
erfolgreich bestanden haben und
somit auch den PFA-Abschluss
erreichen konnten. Viele der Ab-
solventen nutzen nun die Mög-
lichkeit, direkt in das verkürzte
Bachelorstudium der Gesund-
heits- und Krankenpflege an der
FH Gesundheitsberufe OÖ ein-
zusteigen, während gleichzeitig
ein sofortiger Berufseinstieg in
unterschiedliche Pflegeeinrich-
tungen offensteht.
Der erste Abschlussjahrgang
unterstreicht den großen Erfolg
dieses Ausbildungsmodells, das
sowohl in Linz als auch in Bad
Ischl angebotenwird und auf gro-
ßes Interesse stößt. Mehr Infos:
ooeg.at/pflegeausbildung<

Bei der Ausbildung erwerben die Schüler
gleichzeitig mit der Matura auch das
Diplom der Pflegefachassistenz. Foto: OÖG

RAUCHFANGKEHRER

Gutauer holt zweiten
Platz beim Bewerb
GUTAU. Daniel Holzbauer aus
Scharten, der seine Lehre beim
Rauchfangkehrerbetrieb Benja-
min Schwarz in Eferding absol-
viert, sicherte sich beim Landes-
lehrlingswettbewerb der OÖ und
Salzburger Rauchfangkehrer den
ersten Platz. Auf dem zweiten
Platz folgte Kevin Kastler aus
Gutau vom Lehrbetrieb RFK
Mayer KG in Pregarten, wäh-

rend Laura Emeder aus Berg im
Attergau vom Lehrbetrieb Ro-
land Eichhorn den dritten Platz
belegte. Insgesamt 16 Teilneh-
mer bewiesen ihr theoretisches
und praktisches Wissen in ver-
schiedenen Disziplinen wie Ab-
gasmessung, Wartung von Gas-
leitungen und Pelletsbrennern,
Mängelerkennung, Kehrgang
sowie Leckratenprüfung.<

Raphael Mayer, Lehrlingswartin Maria Mühlbachler, Kevin Kastler und Landesin-
nungsmeister Gerhard Hofer (v. l.) Foto: WKO

Weiterentwicklung & Training | Zusatzleistungen &
Vergünstigungen | Teamevents & Firmenausflüge | Prämien-
system für gute Leistungen | krisensicherer Arbeitsplatz | u.v.m.

STARTPLATZ MIT ZUKUNFT

AUSZEICHNUNG
VORBILDLICHER
L EHRB ETR I E Bwww.sprecher-automation.com/karriere/deine-lehre

GESTALTE
MITUNS DIE

ZUKUNFT!

ELEKTROTECHNIK
MECHATRONIK

DEINE LEHRE IM TEAM FUTURE:

TEC2MOVE

Rekordjahr
WELS.Die Tec2move hat sich als
jährlicher Fixtermin für Schulen
in Oberösterreich etabliert. Für
2.200 angemeldete Schüler wur-
de das Welios erneut zum Er-
lebnisraum für Technik, Natur-
wissenschaften und Innovation.
Bereits sechs Stunden nach An-
meldestart waren alle Work-
shopplätze vergeben.

Seit mehr als zehn Jahren begeis-
tert die von BRP-Rotax und RIC
(Regionales Innovations Cen-
trum) organisierte Initiative Kin-
der und Jugendliche für Mathe-
matik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik. In inter-
aktiven Workshops experimen-
tierten die Teilnehmer, lösten
technische Aufgaben und erhiel-
ten praxisnahe Einblicke in mo-
derne Berufsfelder. Unterneh-
men und Forschungseinrichtun-
gen wie Fronius, starlim sterner,
HTL Wels und das Österreichi-
sche Weltraum Forum gestalte-
ten das Programm mit. Auch
BRP-Rotax-Lehrlinge begleite-
ten die Workshops und berich-
teten aus ihrem Ausbildungsall-
tag. Die direkte Zusammenarbeit
mit Experten machte Technik für
die Jugendlichen greifbar und
zeigte vielfältige Karrierechan-
cen auf.

Künstliche Intelligenz
Nach dem Rekordjahr 2026 soll
die Tec2move mit neuen Forma-
ten zu Künstlicher Intelligenz,
Digitalisierung und weiteren Zu-
kunftstechnologien weiterent-
wickelt werden, um noch mehr
Jugendliche für Mint-Berufe zu
begeistern und sie auf die
Arbeitswelt von morgen vorzu-
bereiten.<

Gemeinsames Forschen. Foto: RIC
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NACHRUF

Lasberg trauert
um Eduard Röthlin
LASBERG. Eduard Röthlin, äl-
tester Priester derDiözeseLinz,
emeritierter Pfarradministra-
tor und Ehrenbürger von Las-
berg, ist am 14. Juli 2026 im
97. Lebensjahr verstorben.

Röthlin wurde am 20. November
1929 in Waldhausen als Sohn
schweizerischer Zuwanderer ge-
boren, musste später in die
Schweiz ziehen und legte dort
seineMatura amGymnasium ab.
Anschließend studierte er von
1950 bis 1957 an der Universität
Innsbruck und promovierte zum
Doktor der Theologie. 1955
wurde er zum Priester geweiht.
Als junger Priester wurde er bis
1964 als Kaplan nachWels in die
neu gegründete „Vorstadtpfarre“
bestellt und anschließend bis
1969 in die Pfarre Schärding.
Danach war er bis 1971 Pfarrer
von Linz-St. Michael (Binder-
michl) und als Spiritual ans Lin-
zer Priesterseminar bis 1977 be-
rufen.WährenddieserZeitwar er
auch als Dozent für Aszetik und
Mystik an der Katholisch-Theo-
logischen Hochschule tätig. Im
Alter von 70 Jahren wurde Rö-
thlin Pfarradministrator von

Lasberg. 25 Jahre später emeri-
tierte er 2024 als damals „ältes-
ter Pfarrer der Diözese Linz“.
RöthlinwaralsReligionslehrer in
Wels, Schärding und Linz und
auch als Betriebsseelsorger tätig.
Pionierarbeit leistete Eduard Rö-
thlin für die Ständigen Diakone
der Diözese Linz. Von 1976 bis
2009 war er deren Ausbildungs-
leiter. Ihm wurden die Titel
Geistlicher Rat und Konsisto-
rialrat verliehen. Im Jahr 1986
wurde Röthlin von Papst Johan-
nes Paul II. zum „Kaplan Seiner
Heiligkeit“, zum „Monsignore“,
ernannt. 2015 verlieh im die Ge-
meinde Lasberg die Ehrenbür-
gerschaft.<

Eduard Röthlin ist am 14. Juli 2026
verstorben. Foto: Gemeinde Lasberg

Wir brechen auf!
Von der Hitzeinsel zum Schatten platzerl, von der Betonwüste zum Lebensraum! 

Jetzt aktiv werden: Das Land Oberösterreich fördert Klimawandelanpassung 
und Entsiegelung. Alle Infos: ooe.gv.at/entsiegeln

NACHHER

EINE INITIATIVE 
DES LANDESRATES FÜR 

UMWELT & KLIMA

Bild: Fiktiver Ort mit KI-Unterstützung erstellt . © Blooming Cities
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Neue 

Förderung!

Tiermassage – Wellness 
und Prävention für 
unsere Vierbeiner
Warum regelmäßige Massagen 
auch Tieren guttun können
Was für viele Menschen längst 
selbstverständlich ist, ist im Tierbe-
reich noch wenig bekannt: Gezielte 
Massagen können zur Entspannung 
beitragen und das allgemeine Wohl-
befinden sowie die körperliche Ge-
sundheit fördern.
Verspannte Muskulatur, einge-
schränkte Beweglichkeit oder eine 
unausgeglichene Körperwahrneh-
mung können die Bewegungsfreude 
von Tieren beeinträchtigen. Tier-
masseurinnen und Tiermasseure 
unterstützen dabei, mit gezielten 
Grifftechniken die Muskulatur zu 
lockern und die Durchblutung anzu-
regen. Dadurch können Bewegungs-
abläufe verbessert sowie Muskeln, 
Sehnen und Gelenke gesund erhal-
ten werden.
Neben den körperlichen Effekten 
steht vor allem die Steigerung des 
Wohlbefindens im Mittelpunkt. Die 
positive Wirkung entfaltet sich dabei 
am besten, wenn die Massagen re-
gelmäßig durchgeführt werden.
Tiermassage ist nicht nur für eine 
Tierart geeignet. Ob Pferd, Hund 
oder Katze – die Methoden wer-
den individuell auf die Bedürfnisse 
des jeweiligen Tieres abgestimmt. 
Dabei kommen verschiedene Tech-
niken wie die klassische Massage, 
Shiatsu, Akupunktmeridianmassage 
oder die manuelle Lymphdrainage 
zum Einsatz. Letztere ist eine beson-

ders sanfte Massageform, die den 
Lymphfluss anregt. Insbesondere im 
Pferdebereich wird die Sportmassa-
ge häufig eingesetzt, um die Musku-
latur vor oder nach körperlicher Be-
anspruchung gezielt zu unterstützen.

Tipp von Fachgruppenobmann 
Michael Stingeder:
Tiermassage ersetzt keine tierärzt-
liche Behandlung, kann jedoch eine 
wertvolle Ergänzung zur Prävention 
und zur Förderung des allgemeinen 
Wohlbefindens sein. Regelmäßig an-
gewendet, kann sie dazu beitragen, 
Bewegungsfreude und Lebensqua-
lität unserer tierischen Gefährten 
langfristig zu erhalten. Wenden Sie 
sich an professionelle OÖ Tiermas-
seur:innen. Diese finden Sie unter 
www.wirfuersie-ooe.at. Anzeige

Fachgruppenobmann Michael Stingeder                                      
 Foto: Cityfoto
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LANDESBEWERB

FF-Erdleiten zählt
zur Landesspitze
BAD ZELL. Die Feuerwehr Erd-
leiten blickt auf einen erfolgrei-
chen Feuerwehrjugend-Landes-
bewerb in Andorf zurück. Die
Jugendgruppe Erdleiten I holte
mit einem Spitzenzeiten von
39,71 Sekunden auf der Hinder-
nisbahn sowie 64,47 Sekunden
im Staffellauf, die schnellste
Staffellaufzeit des gesamten Be-
werbs und erreichte sowohl in
Bronze als auch in Silber den ers-
ten Rang in ihrer Wertungsklas-
se. Im Gesamtklassement be-

deutete dies jeweils einen vier-
ten Platz auf Landesebene mit
rund 800 teilnehmenden Jugend-
gruppen. Auch die Jugendgrup-
pe Erdleiten II konnte wertvolle
Erfahrungen sammeln. Mit gro-
ßem Einsatz erreichten auch sie
die Leistungsabzeichen in Bron-
ze und Silber. Die Bewerbsgrup-
pe Erdleiten I, bestehend aus
Mitgliedern der Feuerwehren
Erdleiten und Bad Zell, reichte
die Leistungsabzeichen in Bron-
ze und Silber mit Bravour.<

Die Jugendgruppe Erdleiten feiert ihre Erfolge beim Landesbewerb. Foto: FF Erdleiten

Radwelt

29. Juli – 11. Aug. 2026 - GESAMTE lagernde Bekleidung reduziert

BEKLEIDUNGS-AKTION
bei Radwelt Kaindl 

Baumgartenberg 40 | 4342 Baumgartenberg
07269/221 | www.kaindl-bgb.at

MO-FR: 8∶30-18∶00 Uhr | SA: 9∶00-12∶00 Uhr
Eigene Reparatur & Service-Werkstatt

Solange der Vorrat reicht  *Angebote gültig nur auf Lagerware

Einzelstücke & Restposten zum Hammerpreis!
GESAMTE lagernde Bekleidung reduziert

KTM
Radhelm
statt 69,99

39,99

Auch große 
Größen:

Damenmode: 

Gr. 34 – 50
Herrenmode: 

Gr. 48 – 64

ALLE
Schuhe*

-10%

CHIBA
Ergo  
Superlight
statt 28,-

19,99

statt 249,99

149,99

Löffler Jacke
wind- und

wasserdicht

KTM 
Damen Shirt

statt 64,99

32,49

-50%

KTM
Radlerhose

statt 64,99

32,49

-40%

32,32,32,32,32,32,32,32,32,
Löffler  

Merino-Shirts

Damen  
statt 79,99 

59,99
Herren  
statt 89,99 

69,99

ÖVP-SOMMERWANDERUNG

Mit dem LH wandern
ST. OSWALD BEI FREISTADT/
LASBERG. Mehr als 450 Wan-
derer nahmen an der diesjähri-
gen Sommerwanderung der
Oberösterreichischen Volkspar-
tei auf den Braunberg teil. Ge-
meinsam mit Landeshauptmann
Thomas Stelzer standen Bewe-
gung, Natur und der Austausch
im Mittelpunkt. Zu den Teilneh-
mernzähltenunter anderemHans
Pum, Tischtennis-Legende Liu
Jia, Caritas-Direktor Stefan
Pimmingstorfer sowie die
Unternehmer Anna Walchsho-
fer, Stefan Schachner, Simone
Kemptner und Dominik Süss.
Landeshauptmann Stelzer be-
tonte in seiner Ansprache die Be-
deutung von Zusammenhalt,
wirtschaftlicher Stärke und Ver-
antwortung für die Umwelt.
Fortschritt gelinge nur gemein-
sam und brauche einen starken
Wirtschaftsstandort sowie In-

vestitionen in erneuerbare Ener-
gien und den Klimaschutz.
Die Sommerwanderung stand
heuer zudem im Zeichen zweier
Jubiläen: 100 Jahre Alpenverein
Freistadt und 90 Jahre Braun-
berghütte. Stelzer verwies auf die
Unterstützung des Landes für
Alpenverein und Naturfreunde.
Im Rahmen des Investitionspro-
gramms „Impuls 26“ stellt OÖ
heuer 500.000 Euro für Sanie-
rungs- und Instandhaltungsmaß-
nahmen bei Hütten und Wander-
wegen bereit.<

LH-Selfie mit Influencerin Anna Walch-
shofer und VP-Landesgeschäftsführer
Florian Hiegelsberger. Foto: Peter C. Mayr
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MEDIENFÖRDERUNG NEU

Gratis-Regionalzeitungen sollen leer ausgehen
OÖ. Mit einem neuen Medien-
paket will die Bundesregierung
Journalismus stärken und für
eine resiliente Medienlandschaft
sorgen. Die Ausgestaltung einer
geplanten Zeitungszustellungs-
förderung sorgt allerdings für
Kritik: Der Verband der Regio-
nalmedien Österreichs (VRM)
sieht Ungleichbehandlung.

Ab 2028 sollen die bestehenden
Medienförderungen schrittweise
auf eine neue Journalismusförde-
rung umgestellt werden – mit Fo-
kus auf die Sicherung journalisti-
scher Arbeitsplätze und redaktio-
neller Leistungen. Die Fördervor-
aussetzungen rücken die Qualität
der journalistischen Arbeit in den
Mittelpunkt.
Für 2027 und 2028 werden je 22,5
Millionen Euro für digitale Trans-
formation zur Verfügung gestellt.
Auchwerden ab 2027 dieMittel für

die Stärkung von Medienkompe-
tenz erhöht.

Zustellungsförderung
Für 2027 und 2028 sind zudem je
22,5 Millionen Euro für eine Zei-
tungszustellungsförderung vorge-
sehen. Dazu Medienminister Vi-
zekanzler Andreas Babler (SPÖ):
„Der Wohnort darf bei der Ver-
fügbarkeit von qualitätsvollen und

sicheren Informationen keine Rol-
le spielen. Es muss egal sein, ob je-
mandamLand lebtoder inderStadt
– alle sollen einen Zugang zu Qua-
litätsjournalismus erhalten.“
Vorgesehen ist diese Förderung al-
lerdings nur für abonnierte Tages-
und Wochenzeitungen. Ausge-
nommen sind Gratiszeitungen –
auch jene, diewieTips andieHaus-
halte zugestellt werden.

Kritik an Ungleichbehandlung
Der VRM begrüßt die Neuauflage
des Fonds für digitale Transforma-
tion und die stärkere Förderung der
Medienkompetenz, sieht in der
Ausgestaltung der Zustellungsför-
derung aber Diskriminierung. „Da
Gratiszeitungen auch von der klas-
sischen Presseförderung und damit
auch der bestehenden Vertriebs-
förderung dezidiert ausgeschlos-
sen sind, verursacht die neue Zu-
stellungsförderung eine massive

Verschärfung der vorhandenen
Wettbewerbsverzerrung“, so
VRM-Präsident Friedrich Dungl.
„Damit wird es für die Regional-
zeitungen zunehmend schwieriger,
ihrer Rolle als Informationsquelle
für jene Nachrichten nachzukom-
men, die den Menschen laut Me-
dia-Analyse am wichtigsten sind:
Ereignisse in der nächsten Umge-
bung, die das Lebensumfeld un-
mittelbar betreffen und in überre-
gionalen Medien kaum oder gar
nicht behandelt werden können.
Die Mitglieder des VRM bieten
analogen und niederschwelligen
Zugang als Tor zur Region. Für Al-
le. Kostenlos. Und somit unter
Vermeidung einer Zweiklassen-
Gesellschaft der Information.“
Der VRM vertritt über 200 ver-
schiedene Zeitungstitel mit einer
Gesamtauflage von etwa 7,8 Mio.
Exemplaren pro Erscheinungster-
min.<

Der VRM vertritt über 200 verschiede-
ne Zeitungstitel, darunter Tips. Foto: Tips

TrachTen OuTleT Schmid

Große Gutscheinaktion
unTerweiSSenbach.  Ob 
Hochzeit, Taufe, Firmenfeier, 
Sommerfest, Vereinsfest oder 
eine andere besondere Veran-
staltung: Im Trachten-Outlet 
von Trachtenmode Schmid in 
Unterweißenbach finden Damen, 
Herren und Kinder das passende 
Outfit für nahezu jeden Anlass.

Am Standort Markt 18 erwar-
tet Kundinnen und Kunden eine 
große Auswahl an Tracht und 
Mode zu günstigen Outlet-Prei-
sen. Auf rund 1.000 Quadratme-
tern Verkaufsfläche umfasst das 
Sortiment Dirndl, Blusen, Le-
derhosen, Trachtenhemden, Gi-
lets, Jacken, Strickwaren, Röcke, 
Sakkos, Schuhe und passende 
Accessoires für Damen, Herren 
und Kinder. Viele Trachtenteile 
sind derzeit um 25 bis 50 Prozent, 
teilweise sogar noch stärker re-
duziert.

lederhosen zum halben Preis
Beim Einlösen des exklusiven Gut-
scheins erhalten Kunden eine Le-
derhose für Damen, Herren oder 
Kinder zum halben Preis. Zur Aus-
wahl stehen Hauslederhosen und 
Markenlederhosen in zahlreichen 
Größen, Farben und Ausführungen. 
Der Gutschein* ist ausschließlich im 
Trachten-Outlet von Trachtenmode 
Schmid in Unterweißenbach ein-
lösbar. Ergänzt wird das Angebot 
durch klassische Damen- und All-
tagsmode sowie einen Giesswein-
Schuhabverkauf mit 25 Prozent
Rabatt.<� Anzeige

*Ausgenommen sind Hirschlederhosen und Artikel aus der neuen 
Kollektion. Der Gutschein gilt für eine Lederhose und ist nicht mit 
weiteren Rabatten, Gutscheinen oder Aktionen kombinierbar.

Trachtenmode Schmid – 
Trachten-Outlet Unterweißenbach
Markt 18, 4273 Unterweißenbach 
Öffnungszeiten:
Mo. bis Sa.: 8.30–12 Uhr
Do./Fr.: zusätzlich von 13.30–18 Uhr

Trachtenmode

für Herren, Damen, Kinder

zum

D Ki d

m Preis

Markt 18 - Unterweißenbach
www.landhaus-trachtenmode.com

auf eine Lederhose
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24-Stunden-Betreuung

Was Angehörige bei 
Demenz entlastet
OÖ. „Wann fahr’n ma denn wie-
der heim?“ Eine Frage, die viele 
Angehörige von Menschen mit 
Demenz kennen. Das Schwie-
rige daran: Die Frage wird oft 
in den eigenen vier Wänden ge-
stellt. Dort, wo die betroffene 
Person seit Jahrzehnten lebt.

Demenz verändert die Wahrneh-
mung. Vertraute Dinge werden 
plötzlich fremd, Erinnerungen ver-
schwinden und alltägliche Situati-
onen können zur Herausforderung 
werden. Aus kleinen Unsicherheiten 
werden große Sorgen. Das belastet 
nicht nur die Betroffenen selbst, son-
dern oft die ganze Familie.
Laut aktuellen Zahlen leben rund 
170.000 Menschen mit einer Form 
von Demenz in Österreich. Fachleute 
gehen davon aus, dass diese Zahl in 
den kommenden Jahrzehnten weiter 
steigen wird. Umso wichtiger wird 
die Frage: Wie können Menschen mit 
Demenz möglichst lange gut und si-
cher zuhause leben? Für viele Fami-
lien in Oberösterreich ist die Antwort 
eine Kombination aus Unterstützung, 
Struktur und Verlässlichkeit. Genau 
hier kann eine 24-Stunden-Betreu-
ung helfen. Sie unterstützt im Alltag, 
sorgt für regelmäßige Abläufe und 

gibt Halt in Situationen, die zuneh-
mend schwieriger werden.
Doch nicht nur Betroffene pro�tieren 
davon. Viele Angehörige berichten, 
dass bereits das Wissen, jemanden 
an der Seite zu haben, eine enor-
me Entlastung bedeutet. Es schafft 
Raum, wieder Tochter, Sohn oder 
Enkelkind zu sein und nicht rund 
um die Uhr Organisatorin, Aufpas-
ser oder P�egerin.<� Anzeige

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
Personenbetreuung und Personenbe-
ratung, Berufsgruppensprecherin OÖ 
Personenbetreuung

Wer sich über die Möglichkeiten der 
24-Stunden-Betreuung informieren 
möchte, findet umfassende Informati-
onen unter daheimbetreut.at oder 
im aktuellen Guide, der kostenlos bei 
der WKOÖ unter pb@wkooe.at oder  
unter 05 90909-4145 angefordert 
werden kann.

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
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50 Jahre Volkstanzgruppe Vor 50 Jahren wurde die Volkstanzgruppe Frei-
stadt von Hermine Wurm gegründet und prägte mit zahlreichen Auftritten und
einer starken Gemeinschaft das kulturelle Leben. Den letzten Auftritt hatte die
Gruppe 2012 zum Geburtstagsfest von Stadtpfarrer Franz Mayrhofer, aber die
Mitglieder treffen sich noch regelmäßig zu besonderen Anlässen. Foto: privat

FEUERWEHR LIEBENAU

Fahrzeug-Segnung
und Ehrungen
LIEBENAU. Gemeinsam mit 267
Feuerwehr-Kameraden wurde
die Segnung des neuenTLF 4000
in Liebenau gefeiert. Gleichzei-
tig galt der Dank allen Feuer-
wehrmitgliedern, die ihre Frei-
zeit freiwillig und unentgeltlich
in den Dienst der Gesellschaft
stellen. Ein weiterer Höhepunkt
war die Verleihung der Ehren-
nadel der Marktgemeinde Lie-
benau an den Ehrenkomman-
danten Jakob Zwölfer als An-

erkennung für seine zehnjährige
Tätigkeit als Kommandant.
Ebenso wurde dem Komman-
danten Manuel Leutgeb für sei-
nen Einsatz bei der Umsetzung
dieses zukunftsweisenden Pro-
jekts gedankt. Mit Gesamtkosten
von 500.000 Euro und einer be-
eindruckenden Eigenleistung der
Feuerwehr stellt das neue Tank-
löschfahrzeug eine bedeutende
Investition in die Sicherheit der
Gemeinde dar.<

Das neue TLF 4000 wurde von Diakon Josef Wirrer gesegnet. Foto: Edith Hinterkörner

FREISTÄDTER BRAUHAUS

Gahleitner übernimmt
die Gesamtleitung
FREISTADT.Mit 1. Jänner 2027
übernimmt Markus Gahleit-
ner die Führung des Freistäd-
ter Brauhauses. Er folgt damit
auf Helmut Satzinger, der nach
vielen erfolgreichen Jahren an
der Spitze des Hauses im Lau-
fe des Jahres 2027 seinen wohl-
verdienten Ruhestand antritt.

Helmut Satzinger hat das Frei-
städter Brauhaus seit der Eröff-
nung mit großem Engagement
geführt. Unter seiner Leitung
entwickelte sich das Brauhaus zu
einer festen Größe in der regio-
nalen Gastronomie. Auch Mar-
kus Gahleitner ist dem Brauhaus
seit dessen Eröffnung eng ver-
bunden. Seit fast 14 Jahren prägt
er als Küchenchef die kulinari-
sche Ausrichtung des Hauses.

Nun übernimmt er die Verant-
wortung für die gesamte Be-
triebsführung. Bis Jahresende
2026 bleibt alles wie gehabt. Ab
Jänner wird Markus Gahleitner
nach intensivem Austausch mit
Helmut Satzinger die Verant-
wortung übernehmen.<

Markus Gahleitner übernimmt von
Helmut Satzinger Foto: Braucommune Freistadt
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Hub4000 bündelt
KI-Kompetenzen
OÖ.Mit dem neuen Verein
Hub4000 bündeln fünf oberöster-
reichische Institutionen ihre Kräfte.
Ziel ist es, Unternehmen einen ra-
scheren Zugang zu innovativen KI-
Lösungen zu ermöglichen und den
KI-Standort OÖ weiter auszu-
bauen. Die Wirtschaftskammer
OÖ, die Upper Austrian Research
GmbH, die JKU Linz, die Digitaluni
IT:U und die Fachhochschule OÖ
haben den Verein gegründet.

IV-Konjunkturbarometer
OÖ. Das Konjunkturbarometer der
Industriellenvereinigung OÖ (IV)
bleibt trotz internationaler Unsi-
cherheiten knapp im Plus. Wäh-
rend die Auftragslage erstmals seit
zweieinhalb Jahren wieder an-
zieht, sorgen hohe Personalkosten
und der anhaltende Personalab-
bau weiter für Druck. Die Indus-
triepolitik hat dringenden Hand-
lungsbedarf, bekräftigt die IV OÖ
einmal mehr.

1.504 TonnenMüll
eingesammelt
OÖ. Auf Oberösterreichs Auto-
bahnen und Schnellstraßen wur-
den im vergangenen Jahr 1.504
Tonnen Müll eingesammelt. Zwar
ist die Menge leicht zurückgegan-
gen, knapp ein Viertel der Menge
musste laut Asfinag aber händisch
eingesammelt werden. Flaschen,
Dosen oder Papier können bei ho-
hen Geschwindigkeiten zu ge-
fährlichen Hindernissen werden.
Gleichzeitig müssen Asfinag-Mit-
arbeiter den Abfall unter laufen-
dem Verkehr einsammeln.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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POLIZEI

Bundesauszeichnung
für Zillhammer
RAINBACH. Chefinspektor i.R.
Harald Zillhammer wurde von
Bundespräsidenten Alexander
van der Bellen mit dem Sil-
bernen Ehrenzeichen für Ver-
dienste um die Republik Ös-
terreich ausgezeichnet.

Der Rainbacher war bis zu seiner
Ruhestandsversetzung im März
2026 stellvertretender Bezirks-
polizeikommandant von Frei-
stadt. Bei einer Dienstbespre-
chung wurde ihm die Bundesaus-
zeichnung überreicht. Zillhammer
trat nachmehreren Jahren als Zeit-
soldat/Unteroffizier im Österrei-
chischen Bundesheer am 1989 in
den Dienst der Zollwache, wo er
unter anderem auch Diensthunde-
führer war. 2003 erfolgte seine
Überstellung zur Bundesgendar-

merie, er arbeitete bei der Grenz-
polizeiinspektion Leopoldschlag,
im Anschluss wechselte er zur PI
Freistadt und wurde 2010 zum
Stellvertreter des Kommandanten
der PI Kefermarkt bestellt. 2019
wurde er zum Kommandanten der
PIFreistadt ernannt. ImApril 2023
erfolgte seine Bestellung zum
stellvertretenden Bezirkspolizei-
kommandanten von Freistadt.<

Franz Schmalzer, Harald Zillhammer
und Andrea Wildberger Foto: Polizei Freistadt

FEUERWEHRJUGEND

Landessieg geholt
WEITERSFELDEN. Das Mäd-
chen-Team der FF Weitersfel-
den hat beim Landesbewerb in
der Wertung Jugend Silber den
Landessieg geholt. Es war zu-
gleich der einzige Landessieg für
den Bezirk Freistadt und der ers-
te oberösterreichische Landesti-
tel in der Geschichte der FFWei-
tersfelden. Der Sieg ist der Hö-
hepunkt einer beeindruckenden
Erfolgsserie. Bereits 2024 er-
reichte die Gruppe beim Landes-

bewerb einen dritten Platz. 2025
folgten zwei weitere dritte Rän-
ge in denWertungen Bronze und
Silber. Für die ausgezeichnete
Vorbereitung sorgten Chefcoach
Michael Diesenreiter sowie Te-
resa Diesenreiter, Sebastian
Ahorner, Sabine Haunschmied
und Martin Haunschmied. Die
Burschen der Gruppe Weiters-
felden 1 lieferten eine hervorra-
gende Leistung ab und erreich-
ten einen starken dritten Rang.<

hinten v.l.: Anja Preining, Anna Haghofer, Elea Aglas, Katharina Grabner, Nora
Traxler, Jugendbetreuerin Teresa Diesenreiter; vorne v.l.: Isabella Traubenek, Eli-
na Preining, Annika Leopoldseder, Helena Kaltenberger Foto: OÖLFV

Dr. Silke Haim, 
Präsidentin OÖ-Ärztekammer
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Patientenlenkung 
ist unumgänglich
Die medizinische Versorgung 
in Oberösterreich ist ausge-
zeichnet. Eine funktionieren-
de Patientenlenkung ist aber 
unumgänglich, um die Ver-
sorgung auf diesem hohen 
Niveau zu halten. Die Men-
schen müssen wissen, wo sie 
ins System einsteigen sollen, 
dieser Einstieg muss klar ge-
regelt sein. Aktuell kann die 
Patientin bzw. der Patient mit 
ihrem bzw. seinem Problem 
zu jeder Zeit überall hinge-
hen, ohne dass hier eine Steu-
erung vorliegt. Das strapaziert 
das System über die Maßen 
und bringt unser an sich gutes 
Gesundheitssystem an sei-
ne Grenzen. An erster Stelle 
steht die Eigenversorgung, 
danach die kostenlose telefo-
nische Gesundheitsberatung 
1450, dann der niedergelas-
sene Arzt, die Fachärzte und 
erst dann die Terminambulanz 
bzw. der stationäre Bereich in 
den Spitälern. Um Patienten 
effizient durch das System zu 
leiten, müssen aber die dafür 
notwendigen Strukturen im 
intra- und extramuralen Be-
reich bereitgestellt werden 
und diese Patientenlenkung 
muss verbindlich sein. Ich 
glaube nicht, dass sich die Pa-
tienten dadurch eingeschränkt 
fühlen, sondern sie fühlen 
sich navigiert. Wir brauchen 
auch die Transparenz der Pa-
tientenlenkung für die Ärzte, 
sodass wir sehen können, was 
den Patienten empfohlen wur-
de. Dann können wir nach-
vollziehen, ob der empfohlene 
Weg auch eingehalten wurde. 
 Anzeige
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KREATIVWERKSTATT ORTMÜHLE

Natur entdecken,
kreativ werden
WALDBURG. In der Ortmühle
entsteht ein besonderer Ort, an
dem Natur, Kreativität und altes
Handwerk zusammenfinden.
Sabine Mayr und Gottfried
Stimmeder haben mit Unterstüt-
zung des Leader-Projekts ihre
Biolandwirtschaft um eine Krea-
tivwerkstatt erweitert. Hier kön-
nen Kinder, Jugendliche und

auch Erwachsene die Natur mit
allen Sinnen erfahren: gestalten,
experimentieren und traditionel-
le Handwerkstechniken kennen-
lernen oder mit Naturmaterialien
kreativ werden. Ein besonderes
Anliegen von Mayr und Stimm-
eder ist die Wiederbelebung des
Flachshandwerks. Mehr lesen
auf: www.tips.at/n/728890.<

Filzen mit bunter Schafwolle kann in der Ortmühle probiert werden. Foto: Sabine Mayr

GOLDHAUBENGRUPPE

50-jähriges Jubiläum
WINDHAAG. „Dankbarkeit für
Vergangenes schenkt Zuversicht
für Kommendes“ – unter diesem
Leitspruch feierte die Goldhau-
ben- und Kopftuchgruppe Wind-
haag ihr 50-jähriges Bestehen.
Die Marktmusikkapelle Wind-
haag geleitete die Ehrengäste,
eine große Anzahl von Goldhau-
benmädchen,Trachtenbubenund
viele Goldhaubenfrauen aus dem
Bezirk in einem festlichen Zug
zur Pfarrkirche. Den feierlichen
Auftakt bildete der Festgottes-
dienst mit Pfarrer Franz Mayr-

hofer. Eine Powerpoint-Präsen-
tation gab einen eindrucksvollen
Einblick in die vielen Aktivitä-
ten der Gruppe über die vergan-
genen Jahrzehnte seit der Grün-
dung zu Ostern 1976. Ein be-
sonderer Dank wurde den elf
Gründungsmitgliedern für ihre
wertvolle Tätigkeit ausgespro-
chen. Sie wurden mit Ehren-
urkunden ausgezeichnet und mit
Blumen beschenkt. Besonders
freuen sich die Mitglieder über
die vielen jungen Häubchen-
mädchen und Trachtenbuben.<

Ehrung der Gründungsmitglieder Foto: Carina Pilgerstorfer

HERZSPEZIALIST

Grünbacher erhält
Kardio-Auszeichnung
LINZ/GRÜNBACH. Der gebürti-
ge Grünbacher Helmut Pürer-
fellner ist mit der Fritz-Kaindl-
Medaille ausgezeichnet wor-
den. Die höchste Auszeichnung
für österreichische Kardiologen
würdigt seine langjährigen Ver-
dienste um die Behandlung von
Herzrhythmusstörungen.

Pürerfellner wurde 1961 in Grün-
bach geboren und arbeitet seit
1989 am heutigen Ordensklini-
kum Linz Elisabethinen. Dort lei-
tet er seit 1999 dasDepartment für
Klinische Elektrophysiologie und
baute den Standort zu einem
international anerkannten Zen-
trum für Herzrhythmustherapie
aus. Die Auszeichnung wurde bei
der Jahrestagung der Österreichi-
schen Kardiologischen Gesell-

schaft in Salzburg verliehen. Pü-
rerfellner zählt zu den Pionieren
der klinischen Elektrophysiolo-
gie in Österreich. Er verfasste an
die 200 wissenschaftliche Arbei-
ten und engagiert sich seit Jahren
in der Ausbildung junger Kardio-
logen. Seit 2024 ist der Grünba-
cher Präsident der European He-
art Rhythm Association und ver-
tritt die Rhythmologie in gut 60
Mitgliedsstaaten.<

Helmut Pürerfellner F: Land Salzburg/Neumayr

FAMILIENERLEBNISTAG

Naturpark erkundet
SANKT THOMAS AM BLASEN-
STEIN. 21 Familien kamen zum
Familienerlebnistag im Natur-
park Mühlviertel und genos-
sen das vielfältige Programm-
angebot.

Natur-Schnupper-Touren und ein
buntes Programm für die ganze
Familie wurden geboten. Vor-
mittags traf man sich am Natur-
parkspielplatz in St. Thomas.
Eine Entdeckungsreise durch den
Wald mit dem Bau einer überdi-
mensionalen Waldkugelbahn so-
wie eine Tour mit Eseln entlang
des Schmetterlingserlebniswe-
ges standen auf dem Programm.
Die drei Esel Max, Benni und
Aron durften gestreichelt und ge-
putzt werden und begleiteten die
Familien auf ihrer Wanderung.
Dabei wurde auch zu den Beson-
derheiten des Naturparks
wie Leittiere, Wald, Ökosyste-

me, Lebensräume, Bewirtschaf-
tung und Artenschutz informiert.
Im Thominger Vereinsstadl
konnten die Kinder zum Ab-
schluss Kartoffelmännchen und
Waldmobiles aus Naturmateria-
lien basteln, stempeln, puzzeln
sowie am Glücksrad drehen.
Schon jetzt steht fest: Auch für
2027 wird wieder ein Familien-
erlebnistag zu Ferienbeginn ge-
plant.<

Entdeckungsreise mit den Eseln Max,
Benni und Aron. Foto: Sabrina Schindler



www.tips.at 17Aus der region

NACH 39 JAHREN

Pfarrer Wagner entpflichtet
GALLNEUKIRCHEN/MÜHL-
VIERTEL.Mit einem feierlichen
Gottesdienst in der Christus-
kirche wurde Pfarrer Günter
Wagner nach 39 Jahren in der
Evangelischen Pfarrgemeinde
Gallneukirchen von seinem
Amt entpflichtet.

Zahlreiche Wegbegleiter, Ge-
meindemitglieder sowie Vertre-
ter aus Kirche, Politik und Ge-
sellschaftnahmenanderFeier teil
und würdigten sein langjähriges
Wirken. Superintendent Gerold
Lehner dankte Wagner für sei-
nen unermüdlichen Einsatz und
bezeichnete ihn als einen „Men-
schen mit Güte“. Auch im Ru-
hestand wird Wagner weiterhin
Gottesdienste sowie Taufen,
Hochzeiten und Begräbnisse fei-
ern können. Musikalisch wurde
der Gottesdienst vom Ensemble

Kreischer, Purkhauser & Schätz,
der Diözesankantorin Franziska
Riccabona an der Vonbank-Or-
gel sowie demKirchenchor unter
der Leitung von Christian Kern
gestaltet. Beim anschließenden
Gemeindefest sorgte die Stadt-
kapelle Gallneukirchen für den
musikalischen Ausklang.
Dankesworte galten auch Wag-
ners Ehefrau Verena, die sich
unter anderem mit ihrer For-

schung zur Geschichte der Juden
in Linz und Oberösterreich so-
wie für die Erhaltung der Grün-
anlagen am Pfarrgelände enga-
gierte. Grußworte überbrachten
Vertreter der Diakonie, der ka-
tholischen Pfarre und Bürger-
meister SeppWall-Strasser. Eine
Ausstellung mit Fotos und Erin-
nerungen ließdievergangenen39
Jahre der Pfarrgemeinde Revue
passieren.<

Pfarrer Günter Wagner (r. ) mit Superintendent Gerold Lehner Foto: Wöss

MAIBAUMFEST

Tradition verbindet
MÖNCHDORF. Ende April stell-
ten einige Mönchdorfer Haupt-
schüler unter Beweis, dass alte
Bräuche auch bei der jungen Ge-
neration beliebt sind: Sie stahlen
einenunbewachtenMaibaumaus
einem Privatgarten. Erst danach
bemerkten sie, dass es sich um
den Maibaum des Kindergartens
handelte. Die Kindergartenkin-
der forderten für dieRückgabe25
Eis sowie die Teilnahme der
„Maibaumdiebe“ anWettspielen

beim Abschlussfest. Bis dahin
wurde der Baum sicher ver-
wahrt. Am 3. Juli brachten die
Jugendlichen den Maibaum zu-
rück, erfüllten ihre Aufgabe und
sorgten gemeinsam mit den Kin-
dern für einen unterhaltsamen
Nachmittag. Der ungewöhnliche
Maibaumdiebstahl wurde so zu
einem gelungenen Beispiel da-
für, wie Tradition, Gemeinschaft
und Humor Generationen mit-
einander verbinden.<

Viel Spaß hatten die Kinder bei der Maibaumrückgabe. Foto: Gusenbauer

Information hat heute viele Wege. 
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, 
digital, zum Hören und Sehen. Mit dem 
Blick fürs Wesentliche – regional verwurzelt, 
kritisch gedacht und verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

GELUNGENER AUFTAKT

Gemeinsamer
Mittagstisch
PREGARTEN. Ein voller Erfolg
war der erste gemeinsame Mit-
tagstisch des ehrenamtlichen
Teams WAlter – Wirknetz Al-
ter. 43 Teilnehmer folgten der
Einladung ins Gasthaus Has-
linger.

Der Mittagstisch richtet sich an
alle, die gerne in Gesellschaft es-
sen und neue Kontakte knüpfen
möchten. Besonders ältere Men-
schen sind eingeladen, das An-
gebot zu nutzen. Bei Bedarf wer-
den auch Fahrgelegenheiten or-
ganisiert. Nach dem gelungenen
Auftakt wird der gemeinsame
Mittagstisch künftig regelmäßig
an jedem zweiten Donnerstag im
Monat stattfinden. Der nächste
Termin ist 13. August, um 11.30
Uhr im Gasthaus Haslinger. An-
meldungen: Bürgerservice, Tel.
07236/2255-14<
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KRIEHMÜHLE

Fischaufstiegshilfe
WARTBERG. Die Marktgemein-
de Wartberg und die Stadtge-
meinde Pregarten haben die
Wehranlage bei der Kriehmühle
saniert und mit einer naturnahen
Fischaufstiegshilfe ausgestattet.
Das rund 250.000 Euro teure
Projekt wurde im Frühjahr 2026
abgeschlossen und erfüllt die
Vorgaben der Europäischen
Union zur ökologischen Durch-
gängigkeit von Gewässern. Die
Baumaßnahme wurde vom Ge-
wässerbezirkLinzumgesetzt und
im Frühjahr 2026 fertiggestellt.

Die Fischaufstiegshilfe aus Gra-
nitsteinen fügt sich laut Gemein-
de naturnah in die Flussland-
schaft ein. Die Investitionskos-
ten von rund 250.000 Euro wer-
den durch Bundes- und Landes-
förderungen zu bis zu 98 Prozent
gedeckt. Den verbleibenden
Eigenanteil tragen Wartberg und
Pregarten jeweils zur Hälfte. Be-
reits imSommer2026beginntder
Bau einer weiteren Fischauf-
stiegshilfe bei der Noitzmühle,
rund einen Kilometer flussab-
wärts. Mehr: tips.at/n/628769<

Die neue Fischaufstiegshilfe in der Kriehmühle Foto: Marktgemeinde Wartberg ob der Aist).

#upperreGION AwArd 2026

Jetzt Immobilienprojekte einreichen
OÖ. Mit dem #upperREGION 
Award holt Business Upper Aus-
tria gemeinsam mit dem Regio-
nalmanagement Oberösterreich, 
der HYPO Oberösterreich und 
Peneder Bau-Elemente GmbH l 
Industriebau gelungene Projekte 
vor den Vorhang.

Gesucht sind Immobilienprojekte, 
die Leerstände wieder nutzbar 
machen und Ortskerne stärken. 
Eine Fachjury zeichnet Vorhaben 
für nachhaltige Standortentwick-
lung aus.

Nachhaltige entwicklung statt 
neuer Bodenversiegelung
Der Award geht 2026 bereits in 
seine sechste Runde. Ausgezeich-
net werden Projekte, die unge-
nutzte Potenziale aktivieren und 
einen Mehrwert für Gemeinden, 
Unternehmen und die Bevöl-
kerung schaffen. Revitalisierte 

Leerstände und Brachflächen 
können Arbeitsplätze schaffen, 
die Nahversorgung stärken und 
Orts- und Stadtzentren beleben.

projekte gesucht
Gesucht werden erfolgreich um-
gesetzte Revitalisierungsvor-
haben in Oberösterreich – von 

ehemaligen Gewerbe- und Tou-
rismusobjekten über Leerstände 
in Ortskernen bis hin zu Pro-
jekten, die brachliegende Flä-
chen und Gebäude wieder mit 
Leben füllen. Einreichen kön-
nen Unternehmen, Gemeinden, 
Vereine, Privatpersonen sowie 
Kooperationsprojekte mehrerer 

Partner. Voraussetzung ist, dass 
die Projekte bereits zur Gänze 
oder großteils umgesetzt wurden.

5.000 euro für Siegerprojekte
Der Award wird in den drei Ka-
tegorien „Gewerbe und Touris-
mus“, „Öffentliche Räume“ sowie 
„Wohnen und Quartiersentwick-
lung“ verliehen. Die Siegerpro-
jekte erhalten jeweils ein Preis-
geld von 5.000 Euro. Zusätzlich 
kann die Jury zwei Anerken-
nungspreise vergeben – für An-
sätze zur Belebung von Ortsker-
nen und Stadtzentren sowie für 
besondere architektonische Um-
setzungen. Die Preisverleihung 
findet beim Branchentag „Land 
in Sicht“ am 18. November in 
Laakirchen statt.<� Anzeige

Das „Gluatnest“ in Freistadt wurde 2025 mit einem #upperREGION Award 
ausgezeichnet. Foto: Thomas Schlader

Die Einreichfrist wurde bis 
7. August verlängert:
www.biz-up.at/upperregionaward

BÜRGERDIALOG

Ideen für die Zukunft
des Kirchenparks
PREGARTEN. 25 interessierte
Bürger beteiligten sich am Bür-
gerdialog zur Zukunft des Kir-
chenparks und brachten ihre
Ideen für eine Weiterentwick-
lung des zentralen Grünraums
ein. In einer konstruktiven At-
mosphäre wurden zahlreiche
Anregungen zur Erneuerung der
Wege, zur klimafitten Gestal-
tung, zu Sitz- und Begegnungs-
bereichen sowie zu barrierefrei-

en Wegeverbindungen gesam-
melt. „Die zahlreichen Ideen und
die konstruktive Diskussion ha-
ben gezeigt, wie wichtig der Kir-
chenpark den Pregartnern ist“,
freut sich Bürgermeister Fritz
Robeischl,dergemeinsammitder
Pfarre zum Bürgerdialog einge-
laden hatte. Die Ergebnisse flie-
ßen nun in die weitere Planung
ein. Erste Planungsergebnisse
sollen im Herbst vorliegen.<

Rund 25 Bürger beteiligten sich an der Ideenfindung. Foto: Stadtgemeinde Pregarten
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BEWOHNER-WETTBEWERB

Spaß und Geschick
RAINBACH. Bei der Bewohner-
olympiade im FraDomo stellten
Senioren gemeinsam mit Schü-
lern des Agrarbildungszentrums
Hagenberg Geschicklichkeit und
Beweglichkeit unter Beweis. Im
Mittelpunkt standen dabei auch
Gemeinschaft und Spaß bei ver-
schiedenen Stationen. „Die Sta-
tionen trainieren sowohl Koordi-
nation, Geschicklichkeit und Be-
weglichkeit und regen Konzen-

tration, Aufmerksamkeit und Ge-
dächtnis an“, erklärt Physiothera-
peutin Tanja Wahlmüller. Für
Abkühlung sorgten Wassersprit-
zen und Planschbecken. Hauslei-
ter Rudolf Freilinger betonte den
hohen Stellenwert der Veranstal-
tung: „Unsere Bewohnerolym-
piade ist mittlerweile zu einer
schönen Tradition geworden.“
Zum Abschluss erhielten alle
Teilnehmer eine süße Medaille.<

Der Spaß stand bei der Olympiade im Mittelpunkt. Foto: FraDomo Rainbach

Preisbrecher

Warum edle Gartenmöbel bei 
X-Markt so günstig sind
WeLs. Der Gartenmöbel-Spezi-
alist in Wels-West, Salzburger-
straße, direkt an der B1, ist als 
Preisbrecher für edle Garten-
möbel aus Edelstahl, Keramik 
sowie hochwertige Outdoor-
Polstermöbel bekannt.

Durch Eigenproduktion und Fer-
tigung vor Ort sowie Bestellun-
gen in großen Mengen direkt 
beim Hersteller kann X-Markt 
hochwertige und maßgefertig-
te Gartenmöbel weit unter den 
üblichen Marktpreisen anbie-
ten. Der Trend geht zu Garten-
möbeln, die dank hochwertiger 
Materialien wie Edelstahl und 
Allwetter-Polstern den Indoor-
Möbeln in Sachen Komfort um 
nichts nachstehen. Bänke, Eck-
bänke, Lounge-Garnituren und 

Keramiktische mit hochwertigen 
Oberflächen sind bei X-Markt au-
ßerdem zentimetergenau planbar. 
Mehr Informationen: X-Markt in 

Wels, Jasminstr. 5 (Nähe SCW), 
Tel. 07242 60044, www.x-markt.
at (Montag bis Freitag, 9–18 Uhr, 
Samstag, 9–17 Uhr)<�Anzeige

X-Markt kann edle Marken und Gartenmöbel nach Maß durch Eigenproduktion und 
Bestellung in großen Mengen zu enorm günstigen Preisen anbieten. Jetzt Probesit-
zen und überzeugen: In der über 1.200 Quadratmeter großen Ausstellung erwartet 
Besucher eine beeindruckende Vielfalt zu unglaublich günstigen Preisen. Foto: X-Markt

JUNOS

Ein Freistädter im
Landesvorstand
FREISTADT. Mit Manuel Hol-
zerwurdeeinVertreterausdem
Bezirk Freistadt zum Landes-
geschäftsführer der Junos
Oberösterreich gewählt. Der
Schönauer übernimmt künftig
die organisatorische Leitung
sowie die Finanzverwaltung
der Landesorganisation.

Zum neuen Landesvorsitzenden
wurde Gregor Stadler gewählt.
„Manuel überzeugt mich seit
Jahren durch seine sachliche Art
und seinen unermüdlichen Ein-
satz für einen lösungsorientier-
ten Zugang zur Politik. Gleich-
zeitig setzt er sich mit großem
Engagement für eine weltoffene
Gesellschaft ein. Ich freue mich
sehr, ihn im Landesvorstand an
meiner Seite zu haben“, sagt

Gregor Stadler. Für den neuen
Landesvorsitzenden ist das En-
gagement junger Menschen aus
dem Mühlviertel ein starkes Zei-
chen dafür, dass immer mehr
junge Menschen Verantwortung
übernehmen und Politik aktiv
mitgestalten wollen.<

Manuel Holzer Foto: Hongyu Jin

-TAGESAUSFLÜGE
-FIRMENFEIERN
-SEMINARE / EVENTS
-SCHAUDESTILLERIE
-BAUERNMUSEUM
-ASIA MASSAGEN
-INFINITY POOL
-GRATIS BADESEEN

www.puchasplus-kukmirn.at

NEU

PUCHAS RESORT
KUKMIRN

2+1 Spät-Sommer HIT

99 € für 4 Tage
im DZ p.P./N.
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Spende für Sozialtopf
PREGARTEN. Beim Sied-
lungsfest der Bewohner des Al-
ten Haidfelds wurden insgesamt
432,50 Euro gesammelt. Auch
heuer wurde der Reinerlös dem
Pregartner Sozialtopf gespendet.
Der Sozialtopf, der vom Sozial-
ausschuss ins Leben gerufen
wurde, hat das Ziel, Menschen
in Notlagen zu helfen, die auf-
grund von finanziellen Schwie-
rigkeiten oder anderen sozialen
Herausforderungen Unterstüt-
zung benötigen.

Bewegt im Park
LASBERG. Bis September sind
alle Interessierten eingeladen
bei den Kursen „Bewegt im
Park“ im Florian-Brungraber-
Park in Lasberg mitzumachen.
Der Kurs „Bewegung und Ba-
lance mit Yoga“ findet dienstags
um 8. 30 Uhr mit Magdalena
Lerchfellner statt. Babsi Wiesin-
ger freut sich über viele Teilneh-
mer mittwochs um 18.30 Uhr
beim „Summer Workout“. Die
Angebote sind kostenlos.

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 29. Juli                  
Vollmond um 16:38 Uhr, bis 03:50 Uhr Steinbock  
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Quellen und Wasseradern suchen; Pflan-
zenjauchen ansetzen, Jauche wirkt heute besonders 
gut; abschneiden, was nicht nachwachsen soll; 
Verblühtes entfernen; Heilmittel herstellen; Öl pres-
sen; Unkraut jäten; Kräuter, die getrocknet werden 
sollen ernten; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
in Schränken und Schubladen machen; gründlich 
lüften; Massagen; Warzen entfernen, Hühneraugen 
entfernen; Kosmetik; Reise antreten oder planen 
Ungünstig: Pflanzen gießen

DO 30. Juli                  
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Blumen pflücken, sie halten länger; Blü-
tenessenzen u. Blütenöle zubereiten; Reparaturen 
im Haushalt; Ordnung machen u. Schubladen neu 
einräumen; lüften; Massagen; Kosmetik; Reisen 
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten

FR 31. Juli                  
ab 14:20 Uhr Fische – aufsteigender Mond  
Siehe gestern und morgen

SA 1. August                  
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen

Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Komposthaufen bearbeiten, auch um- und 
ansetzen; Rasen mähen; Wasserbau; Wasser- 
installationen; großer Hausputz; Wäsche waschen; 
Fenster putzen; Schlachttag; Salben herstellen; 
Bewerbungsgespräche; hohe Wirksamkeit von 
Medikamenten; Fußreflexzonenmassage; alle Ab-
leitungsmaßnahmen sind heute besonders günstig, 
auch guter Tag zum Beginn einer Diät
Ungünstig: Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

SO 2. August                  
ab 22:40 Widder – aufst. Mond – Siehe gestern

MO 3. August                  
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beikräuter jäten; alles, was schnell 
wachsen soll, säen; Marmelade u. Säfte bereiten; 
Früchte konservieren; Brot backen; schneiden, was 
nochmals blühen soll; Fenster putzen; Wohnung 
ausgiebig lüften; gute Milchverarbeitung; gute Wir-
kung von Medikamenten – Ungünstig: Pflanzen 
düngen; Genussmittel

DI 4. August                  
aufsteigender Mond – Siehe gestern

MI 5. August                  
bis 04:40 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Knollen und Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kompost an- und 

umsetzen; Beikräuter jäten; natürliche Schädlings-
bekämpfung; Erdarbeiten durchführen; Hausarbeit; 
Hausputz; Marmeladen und Säfte kochen; Schuhe 
putzen; Schimmel beseitigen; chemische Reinigung; 
Maler- und Lackierarbeiten; Wäsche waschen
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

DO 6. August                  
aufsteigender Mond – Siehe gestern

FR 7. August                  
bis 08:10 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: umsetzen u. umtopfen; Unkraut jäten; 
Blumen pflegen, auch pflücken, Sträuße halten län-
ger; Wohnung lüften; Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan u. Metalle reinigen; Schimmel be-
seitigen; Stallreinigung; Platz des Haustiers reinigen; 
Malerarbeiten; chemische Reinigung; Festlichkeiten; 
Sauna u. Massagen – Ungünstig: Pflanzen gießen 

SA 8. August                  
Wendepunkt – Siehe gestern

SO 9. August                  
bis 09:45 Uhr Zwillinge – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch aus-
dauernd wässern und düngen; Rasen schneiden; 
Hühneraugen und Warzen behandeln; Zahnbe-
handlungen; Wäsche waschen; Gartenzäune setzen, 

Wegplatten verlegen; Schuhe putzen; Wasserinstal-
lationsarbeiten durchführen; günstigster Fasttag
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; Ge-
hölze schneiden 

MO 10. August
absteigender Mond – Siehe gestern

DI 11. August
ab 10:40 Uhr Löwe – absteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

MI 12. August
Neumond um 19:40 Uhr – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Quellen suchen; Heilkräuter sammeln für 
den Frauentag am 15.08.; Salben herstellen; Gehöl-
ze pflanzen; Reinigungsarbeiten; Geburtstermine 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körperliche 
Anstrengungen; Impfungen

DO 13. August
ab 12:20 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen u. Obstbäume setzen; herzstär-
kende Kräuter sammeln; Marmelade u. Säfte ein-
kochen; Kuchen backen; gründlich lüften; Haare 
waschen u. pflegen; Kosmetik wirkt gut; Bewegung 
Ungünstig: Malerarbeiten; Mineraldünger ausbringen

LAGERHAUSGENOSSENSCHAFT FREISTADT

Piererfellner übernimmt
wieder Geschäftsführung
FREISTADT. Wechsel an der
Führungsspitze der Lager-
hausgenossenschaft Freistadt:
Christian Ganhör ist per 30.
Juni aus der Geschäftsfüh-
rung ausgeschieden. Seit 1. Ju-
li leitet Direktor Leopold Pie-
rerfellner wieder die Geschi-
cke der Genossenschaft.

Der Vorstand und der Aufsichts-
rat fassten in einer gemeinsamen
Sitzung einen entsprechenden Be-
schluss. Piererfellner kehrt für
diese Aufgabe aus dem Ruhe-
stand zurück. Er gilt als erfahrene
und mit der Genossenschaft bes-
tens vertraute Führungspersön-
lichkeit mit mehr als 47 Jahren
Diensterfahrung im Haus. Nach
zehn Jahren im Verkauf leitete er

drei Jahrzehnte lang das Rech-
nungswesen und Controlling. Von
2017 bis 2023 führte er die Ge-
nossenschaft Freistadt erfolgreich
als Geschäftsführer. „Allgemeine
Marktchancen, aber auch spürba-
re äußere Einflüsse – wie die Ent-
wicklungen rund um den Agrar-
konzern BayWa – führten in den

vergangenen zwei Jahren zu Ver-
lusten im operativen Geschäft.
Sowohl im operativen als auch im
strategischen Bereich werden die
Ziele neu definiert und konse-
quent umgesetzt“, sagt Leopold
Piererfellner. Für das Jahr 2026
wird ein Umsatz von rund 50 Mil-
lionen Euro erwartet.Mit 175Mit-
arbeitern – alle aus der Region –
ist der Betrieb ein Schlüsselarbeit-
geber. Neben der Zentrale in Frei-
stadt (Trölsberg) sichern zehn Fi-
lialen und drei Werkstätten die
ländliche Infrastruktur. Das Port-
folio reicht von landwirtschaftli-
chen Betriebsmitteln, Landma-
schinen und Artikeln des tägli-
chen Bedarfs über den Energie-
bereich bis hin zum starken Stand-
bein „Lagerhaus Bauservice“.<

Leopold Piererfellner Foto: Lagerhaus
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LEBENSHILFE

Benefizkonzert
brachte 7.000 Euro
FREISTADT. Ein voller Erfolg
war das Rock’n’Roll-Benefiz-
konzert der Messe Mühlviertel
zugunsten der Lebenshilfe-
Arbeitsgruppe Freistadt/Unter-
weißenbach. „The Blues Patties“
und „The King“ Rudi Hofer aus
Pregarten sorgten beim Konzert
für Unterhaltung. Der gesamte
Reinerlös von 7.000 Euro konn-

te als Spende an die Arbeitsgrup-
pe der Lebenshilfe OÖ in Frei-
stadt/Unterweißenbach überge-
ben werden. Möglich wurde der
Abend durch die Zusammen-
arbeit der Messe Mühlviertel mit
Präsident Franz Kastler, Hallen-
manager Rudi Frühwith, Ideen-
geber Richy Kolm sowie zahl-
reichen freiwilligen Helfern.<

Wilhelm Hießl, Franz Kastler, H Rudi Frühwirth, Theresa Eibensteiner, Richy Kolm,
Susanne Hitzger und Mathias Weinzinger (v. l.) Foto: Lebenshilfe OÖ
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Wirtschaftsmedaille
RAINBACH. Zum 60er über-
reichtenChristianNadererund
Thomas Denk von der WKO
Freistadt die Wirtschaftsme-
daille an Josef Weglehner.

Weglehner hat sein Unterneh-
men als Zimmereibetrieb 2002 in
Unterrauchenödt gegründet.
Durch das stetige Wachstum
wurde zehn Jahre später das
Leistungsspektrum um die Be-
reiche Spenglerei und Dachde-
ckerei erweitert. Seither werden
alle drei Gewerke als Meister-
betrieb ausgeführt. 2014 wurde
die Weglehner Holzbau GmbH
gegründet. Im Jahr 2017 wurde
der neue Unternehmensstandort
im Inkoba-Gebiet Rainbach er-
öffnet. Zu den Leistungen des
derzeit mehr als 40-köpfigen
Teams zählen Dachkonstruktio-
nen, Holzhäuser, Sanierungen,
Aufstockungen, landwirtschaft-

liche und gewerbliche Bauten,
Carports, Terrassen, Flachdä-
cher, Dacheindeckungen und di-
verse Spenglerarbeiten. Die Fir-
ma Weglehner bildet schon seit
mehr als 20 JahrenLehrlinge aus.
Erster Zimmerer-Lehrling war
im Jahr 2005 Junior-Chef Daniel
Weglehner. Weglehner-Lehr-
linge nehmen auch immer wie-
der an Wettbewerben teil. Bei
Landes- und Staatsmeisterschaf-
ten wurden schon etliche Sto-
ckerlplätze erreicht.<

Christian Naderer, Josef und Gerlinde
Weglehner und Thomas Denk Foto: WKO
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bad zell
geburtstage: Maria steininger (85), 
theresia Walch (85)

geburtstag: Karl 
Pilz (85) Foto: privat

freistadt

geburt: 
filip, Eltern:
Adela und Ivan 
Horvath 
 Foto: BabySmile

hochzeit: 
Katharina 
und christi-
an cerenko
 Foto: Gitte de Mink

grünbach

geburt: 
niklas, Eltern:
Silvia und 
Christoph 
Neuburger 
 Foto: BabySmile

gutau

geburtstag: fried-
rich rockenschaub 
(80) Foto: Helmut Leitner

hagenberg

todesfall: robert 
Mayrwöger verstarb im 
82. Lebensjahr. 
 Foto: privat

todesfall: helene 
aichinger verstarb im 
54. Lebensjahr. 
 Foto: privat

Kaltenberg
geburtstag: Johann aistleitner (70)

hirschbach

todesfall: alois 
bergsmann verstarb im 
92. Lebensjahr. 
 Foto: privat

KeferMarKt

goldene 
hochzeit: 
hermine 
und Karl 
hofstadler
 Foto: privat

langschlag
geburten: henry alois, Eltern: Jessica 
Ilmer und Andreas Martin Mitteröcker, 
Jakob, Eltern: Carina und Oliver Helmreich,
leon, Eltern: Monika und Helmut Pölz

hochzeiten: anneliese stöbich und 
Peter alexander spörr,
ines höbarth und andreas Wandl

goldene hochzeit: brigitte und 
Johann holl

geburtstage: Josef Kernstock (92), 
anna zangenfeind (90), annemarie 
führer (80), Maria schmidt (70)

todesfall: hermine Klein verstarb im 
75. Lebensjahr.

lasberg

geburt: Ma-
thias, Eltern: 
Irene und Georg 
Winklehner 
 Foto: BabySmile

geburtstag: 
günther hoser (70) 
 Foto: Fritz Hackl 

todesfall: Pfarrer 
eduard röthlin ver-
starb im 97. Lebensjahr.
 Foto: privat

todesfall: friederike Petermandl 
verstarb im 88. Lebensjahr. 

leoPoldschlag

geburtstag: anna 
steinbichl (85)
 Foto: privat

geburt: 
luisa, 
Eltern: Sabrina 
Freudenthaler 
und Thomas 
Wiederstein 
 Foto: BabySmile

Pregarten

geburtstag: Karl 
siegl (100) Foto: privat

sandl

geburt: 
lukas anton, 
Eltern: 
Carina Reindl 
und Michael 
Pammer 
 Foto: privat

 

unterWeissenbach

geburt: 
luis, Eltern: 
Nicole und Ke-
vin Wiesinger-
Griesbauer 
 Foto: privat

hochzeit: 
Marlene (geb. 
Leonhards-
berger) und 
tobias 
reichard
 Foto: privat

ereignis: 
lisa und 
Manuel 
scheuchen-
pflug (geb. 
Undesser)  
 Foto: privat

hochzeit: 
Kerstin fürst 
und Manuel 
greindl
 Foto: privat

todesfall: elfriede 
griesbauer verstarb im 
92. Lebensjahr. 
 Foto: privat

unterWeitersdorf

todesfall: franz 
lehner jun. verstarb im 
Alter von 58 Jahren.  
 Foto: privat

Waldburg

geburtstag: emma 
Winkler (85) Foto: privat

geburtstag: Walter 
hörbst (80) Foto: privat

geburtstag: 
burghilde leitner (85)
 Foto: privat

goldene 
hochzeit: 
elisabeth 
und alois 
Wagner 
 Foto: privat

Wartberg
geburtstag: inge lindner (80)

todesfall: Maria 
tischberger verstarb im 
Alter von 85 Jahren. 
 Foto: privat

todesfall: christina 
danner verstarb im Alter 
von 90 Jahren. Foto: privat

todesfall: Johann 
franz Wolfinger 
verstarb im Alter von 70 
Jahren. Foto: privat

todesfall: theresia Meisel verstarb im 
Alter von 73 Jahren. 

Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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nachrichten.at/sommer

Beim OÖNachrichten-Gewinnspiel
treffen wertvolle Inhalte auf
hochkarätige Gewinne.

Lesen ist
Goldwert

Lesen,
mitspielen,
gewinnen!

2 × 1 Unze Gold Wiener
Philharmoniker

2 1 Unze Gold Wiener 20 × 1/10 Unze Gold
Wiener Philharmoniker
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Bewusst einkaufen und
dabei das Budget schonen

Wer beim Einkaufen Geld sparen
möchte, braucht keine komplizier-
ten Tricks – oft reichen ein paar ein-
fache Maßnahmen. Eine Einkaufs-
liste hilft dabei, nur das mitzuneh-
men, was wirklich gebraucht wird,
und schützt vor spontanen Fehlkäu-
fen. Ebenso sinnvoll ist ein Koch-
plan für die Woche: Wer Mahlzeiten
im Voraus plant, kauft gezielter ein
undwirft weniger Lebensmittel weg.

Ein Blick auf den Preis allein genügt
nicht. Entscheidend ist oft der
Grundpreis – also der Kilopreis oder
Literpreis. So lassen sich Produkte
unterschiedlicher Größen besser
vergleichen. Auch Preisvergleiche
zwischen Marken oder Geschäften
können sich lohnen.

Besondere Vorsicht ist bei Aktionen
geboten. Nicht jedes Sonderange-
bot ist automatisch ein Schnäpp-
chen. Wer etwas nur kauft, weil es
reduziert ist, gibt am Ende oft mehr
aus als geplant.

Deshalb gilt: Nicht dem ersten Ge-
fühl nachgeben, sondern kurz über-
legen, ob ich das Produkt wirklich
brauche. Denn auch kleine Einspa-
rungen summieren sich: Ein paar
Euro pro Einkauf können über Mo-
nate hinweg einen überraschend
großen Unterschied im Haushalts-
budget machen.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

FESTGOTTESDIENST

80 Jahre Aussiedlung
LEOPOLDSCHLAG/CETVINY
(ZETTWING). In der gotischen
Maria-Geburt-Kirche im ehe-
maligen südböhmischenMarkt
Cetviny (Zettwing) findet am
Samstag, 8. August, um 15 Uhr
ein Festgottesdienst zum Ge-
denken an 80 Jahre Aussied-
lung der deutschsprachigen
Bevölkerung statt.

Der Ort an der Grenze zu Leo-
poldschlag blickt auf eine be-
wegte Geschichte zurück. Nach
dem Zweiten Weltkrieg wurde
die deutschsprachige Bevölke-
rung infolge der Beneš-Dekrete
ausgesiedelt. Vom Markt mit
mehr als 100 Häusern blieb nach
der Schleifung 1956 nur die go-
tische Kirchenruine erhalten.
Diese konnte nach derWende als
tschechisch-deutsch-österrei-
chisches Gemeinschafts-projekt
gesichert werden. Der Gedenk-

gottesdienst steht im Zeichen des
vom Prager Erzbischof Stanislav
Pribyl ausgerufenen „Jahres der
Versöhnung“. Im Mittelpunkt
stehen das Erinnern an die his-
torischen Ereignisse sowie Ver-
söhnung und Respekt. Beson-
ders gewürdigt wird der tsche-
chische Bürgermeister Josef
Chýle, der sich 1945 schützend
vor die deutschsprachige Bevöl-
kerung stellte. Mehr zum Pro-
gramm:www.tips.at/n/729809<

Kirche in Zettwing Foto: IG Zettwing

BG/BRG FREISTADT

Verdiente Lehrkräfte
gehen in Pension
FREISTADT. Mit Ablauf des
Schuljahres 2025/26 verab-
schiedeten sich vom BG/BRG
Freistadt drei hochverdiente
Lehrerpersönlichkeiten in den
Ruhestand.

Margit Haunschmid-Putschögl
war fast 30 Jahre als Lehrerin für
Katholische Religion und Ethik
tätig. Sie hinterließ ihre Hand-
schrift vor allem mit ihrem so-
zialen Engagement und Projek-
ten zur Sucht- und Gewaltpräven-
tion. Zudem war sie in der Per-
sonalvertretung als auch in der
Gewerkschaft aktiv und war
Mentorin für viele Junglehrer.
Petra Rappersberger-Polzer ma-
turierte bereits an der Schule und
ihr Vater war Direktor. Die Leh-
rerin für Geschichte und Sport

zeigte Engagement für soziale
Zwecke (Organisation mehrerer
Spendenläufe). Ralf Roupec
unterrichtete Mathematik und
Darstellende Geometrie. Beson-
ders auf dem Gebiet der Talente-
förderung war er in ganz Ober-
österreich bekannt, da er auch in
derLehrerfortbildung tätigwar.<

Petra Rappersberger-Polzer, Ralf Rou-
pec und Margit Haunschmid-Put-
schögl Foto: BG/BRG Freistadt

Treffen ehemaliger
Funktionäre der BBK
KÖNIGSWIESEN. Auch heuer
lud die Bezirksbauernkammer
Freistadt Perg zum traditionellen
Treffen der ehemaligen Funktio-
näre ein. Dieses Mal trafen sich
rund 30 Personen bei der Familie
Holzmann in Königswiesen,
anschließend berichteten Be-
zirksbauernkammerobmann
Martin Moser und der Dienst-
stellenleiter der BBK Freistadt
Johannes Gahleitner über aktu-
elle Themen der Landwirtschaft.

KI-Forschung
HAGENBERG. Rund 80 inter-
nationale KI-Forscher trafen sich
Anfang Juli am RISC in Hagen-
berg zur Konferenz „Symbolic
Computation and Machine Le-
arning“. Im Fokus standen neue
Methoden für fehlerfreie Künst-
liche Intelligenz. Auch oberös-
terreichische Softwareunter-
nehmen präsentierten ihre Pro-
jekte. Ziel ist es, den KI-Standort
Linz-Hagenberg weiter zu stär-
ken. Mehr auf www.tips.at.

ASTRO-VEREIN

Blick auf
die Sonne
FREISTADT. Beim Genussfreitag
auf dem Hauptplatz am Freitag,
31. Juli, gibt es die Möglichkeit,
die Sonne mit speziellen Geräten
des astronomischen Vereins
Mühlviertel (AVM) zu beobach-
ten.Ab 13 Uhr können Besucher
die Sonnenflecken im Weiß-
lichtfilter sowie Protuberanzen
(bogenförmige Gasausströmun-
gen) mit H-Alpha Filtern sehen.
Damit ist es möglich, die Er-
scheinungen auf der Sonne si-
cher zu beobachten. Die Sonne
ist zwar am absteigenden Ast
ihrer elfjährigen Aktivitätspha-
se, aber es sind immer noch viele
diese durch starke Magnetfelder
bedingte Schauspiele zu se-
hen. Versucht wird auch, den
Planeten Venus, der derzeit als
Abendstern gut zu sehen ist, am
Tageshimmel zu beobachten.<
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Aktuelles

Dienstleistungen

Märkte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Taubenabwehr

0664 140 45 20
www.fucec.at

STEINTEPPICH

BODEN- & GARAGEN  
BESCHICHTUNGEN

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

www.facebook.com/tips.at

Unsere Pflückzeiten:
täglich von 14 bis 19 Uhr, bis Anfang 
September

Ernte-Hotline: Telefon  
0664 5387374
www.heidelbeeren.at

Heidelbeerland Sturm
Summerau-Kranklau,  
4261 Rainbach i. M.

Heidelbeeren pflücken und genießen

Top-Tipp

Foto: privat

www.haider-iht.at

Am Anger 28
4271 St. Oswald
Tel.: 07945/7887

Ihr regionaler 
Spezialist für 

Bäderplanung und 
Wellness

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2026.

Sonnige Aussichten:

Die alte Kommode muss 
raus? - Dann besser 

online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen
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Hr. Sperlich kauft! Möbel,
Schreibmaschinen, Bekleidung,
Puppen, Krüge, Gemälde, Por-
zellan, usw.  0676 9292130

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 7. August von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

62 -jährige sturmerprobte La-
dy möchte noch einmal den Ha-
fen der Liebe ansteuern. Ich bin
sportlich, liebe die Natur, kann
auch mit dem Kochlöffel umge-
hen. Wieder Zärtlichkeit, Lei-
denschaft u. viel Liebe spüren.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Alter Waschlappen (30)
sucht junge Seife (25 -
40) zwecks gemeinsamen
Schaumbades!
 Zuschriften an Tips,
Roßmarkt 5, 4710 Gries-
kirchen unter 002/14411

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Franz 83 J., rüstig, freundlich,
bodenständig. Ein Kaffee, ein
gutes Gespräch, ein Mensch
zum Ankommen,  das wäre
wieder ein schönes Glück.
  0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at

Witwe, 75 J. Ich war Kran-
kenschwester. Für Dich Ko-
chen, Lachen, Reden, Kuscheln.
Du bis aktive 85 J. der auch die
Einsamkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchte. Agentur Jet
Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
ALLES AUS EINER HAND
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Parkettboden schleifen,
versiegeln  0699 81526063

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

SOMMERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Rennrad Merida race lite
905, Damen (blau/weiß)!
Top gepflegt, neuwertig. Ideal
für Frauen mit einer Größe von
ca. 165 cm! Ultegra Schaltung,
Gewicht: 9,25 kg, VB € 600,-
Besichtigung und Abholung in
Ottensheim  0699-
10949014
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Verkauf

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Miete

Diverses

Mobilität  
aus der Region

AUTOTEILE
KRAL IK

Liebe
Lotte
wir 
wünschen dir 
ALLES GUTE 
zum70     sten 

Geburtstag!

Herzlichen Glückwunsch 
zu den bestandenen 

Lehrabschlussprüfungen 
für Zimmerer und 

Spengler.
Wir sind stolz auf dich. 

Lieber Philipp!

Mama, Papa,  
Jakob, Anton

 Liebe Niki!
Alles Liebe und Gute zu 
deinem 40. Geburtstag. 

Viel Glück und 
Gesundheit wünschen 

dir von Herzen 
Mama + Papa!

Danke für alles, haben 
dich sehr lieb. 

Bleib so wie du bist!!

Liebe Goli! 
Alles Gute und 
Liebe zu deinem 
40. Geburtstag 

wünschen dir 
Lukas und Leon 

Keine Sorge, 
Erwachsensein 

ist auch
nur so tun,
als hatte
man einen 

Plan...

Happy 

18

Wir wünschen 

Dir von Herzen 

alles Gute
und Liebe!

Mama, Papa, 
Tomi,

Oma und Opa

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Zille von Witti (Privatverkauf
Topzustand), Länge 7m, Bj.
2020, inkl. Abdeckplane um €
1.000,- (Antifoulinganstrich
Frühjahr '25), mit oder ohne
neuwertigen Honda Außen-
border,  40 PS, Bj. 2022
(nur 15 Betriebsstunden) um €
4.900,- (ohne Trailer): Gesamt-
preis Zille+Außenborder €
5.900,-. Besichtigung in Thal-
heim bei Wels: Infos:  0676-
9014452 Bootsservice Patrick
Furthner

Aufgepasst!!! Jetzt bares
Geld sichern!
Wir kaufen Porzellan, Bleikris-
tallgläser, Münzen, alte Geld-
scheine, Musik Instrumente,
Armband und Taschenuhren,
Modeschmuck und Antiquitä-
ten aller Art, faire Bewertung -
sofortige Barauszahlung - dis-
kret und seriös! Rufen Sie uns
an:  0677/64128598

Linz: Renault Clio Kombili-
mousine Grau, EZ 03/2009,
Benzin, 2t Besitz, 55kW/75 PS,
5Türer, 122.000km, Pickerl 03/
2026 - NICHT Angemeldet!
VB € 1.300  0650-7488184

Seat Mii electric Plus,
Bj. 03/2021, Autom., 61 kW/
83 PS, Tornadorot, Dach u. Au-
ßenspiegel schwarz, , SR auf
Alu 185/50 R 16, Pickerl 3/
2027, Akku 8 J.-Garantie, ser-
vice- u. garagengepflegt,
50.600 km, Top Zustand,
VB € 12.500,-
 0650 2243859

Vespa GTS 300 i.e., ABS 
Baujahr 2015, 26.700 km.
Pickerl gültig bis 03/2027,
Bremsen neu 2024, Bremsflüs-
sigkeit neu 05/2026, neue Bat-
terie Sommer 2025, Akrapovic-
Auspuff, Remus-Bremshebel,
andere Spiegel, Carbon-Look-
Verkleidung, etc.
Besichtigung in Ottensheim
VB € 4.790,-
 0699 10949014

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Verkaufe Einfamilienhaus
in Ungarn - Kutas! 100 m²
Wfl., 1.600 m² Grundfläche, ru-
hige Lage, Fassade, Fenster
und Haustüre neu, VB
€ 49.000,-  0676 5026812

Freistadt:
Haus mit Garten
(wenn möglich zentrums-
nähe) zu mieten gesucht
  0699-12602792

Suchen Baugrundstück
ca. 700 m² in Freistadt
und Umgebung ca. 3-5
km   0699-12602792
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AUF DAS LINKE GLAS AUF DAS
---25% -2

JAHRE
50
SEIT1976

DER BRILLENMACHER

BRILLENGLAS

AUF DASS RRRRECHTTTTEEEE GLAS
255555555%
SAKTION

RRRRECHTTEE GLAS

Tragweinerstraße 22 | 4230 Pregarten | T. +43 (0) 7236 / 2476 | office@oppenborn-pregarten.at | www.optik-oppenborn.at

BRILLENGLASSAKTION
VERLANGERT BIS 31. AUGUST

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

LAND
OBERÖSTERREICH
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Das zählt zu IhrenAufgaben:
■ Aufbau undWeiterentwicklung einer internen Projekt-Management-
Organisation als zentrale Steuerungs- und Koordinationsstelle für
strategische Veränderungsprojekte

■ Entwicklung einheitlicher Projektmanagement-Standards
■ Transparente Steuerung des Projektportfolios
■ Begleitung und Befähigung von Projektleiter/innen und Fachbereichen

Das bringen Sie mit:
■ Strukturierte und analytische Arbeitsweise
■ Starke Organisations-, Koordinations- und Kommunikationsfähigkeit
■ Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein und Diskretion
■ Erfahrung im Projektmanagement und mit Projektmanagement-Tools
■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
■ Fundierte MS-Office-Kenntnisse

Das bietenwir:
■ Ein motiviertes Arbeitsumfeld in einem führenden Medienhaus
■ VielseitigeWeiterbildungsmöglichkeiten und persönliche
Entwicklungschancen

■ModernerArbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter öffentlicher
Verkehrsanbindung

■ Herausforderndes Aufgabengebiet mit hoher Eigenverantwortung
■ Ausgezeichnetes Betriebsklima und attraktive Sozialleistungen
■Mindestgehalt Vollzeit (37h) laut KV

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
WimmerMedien GmbH &Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

DasMedienhausWimmer sucht zurVerstärkung des
Teams im Strategie-Projektmanagement in Linz zum
ehestmöglichen Einstieg eine/n

(m/w/d)

Projekt-
koordinator/in

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)
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Wissen unter Beweis stellen  
& gewinnen!

10 Fragen aus unterschiedlichen Wissensgebieten

Das zählt zu Ihren Aufgaben:
■ Aktive telefonische Ansprache von Neukundinnen und Neukunden sowie
Bestandskundinnen und Bestandskunden

■ Beratung zu Angeboten, Aktionen und Vorteilen eines Abonnements
■ Freundliche und professionelle Betreuung am Telefon
■ Kompetente Information und persönliche Ansprache im Kundengespräch

Das bringen Sie mit:
■ Freude am telefonischen Kontakt und daran, Menschen zu begeistern
■ Sicheres, freundliches und ruhiges Auftreten am Telefon
■ Sehr gute Deutschkenntnisse inWort und Schrift
■ Engagement, Zuverlässigkeit und eine positive Grundeinstellung
■ Flexibilität und Offenheit für neue Aufgaben
■ Freude daran, Ihre Erfahrung und Kommunikationsstärke einzubringen

Das bieten wir:
■ Flexible Arbeitszeiten, die gut zu IhremAlltag passen
■ Eine sinnvolle Tätigkeit mit viel Kontakt zu Menschen
■ Arbeiten in einem netten undwertschätzenden Team
■ Gute Einschulung und regelmäßige Schulungen
■ Nach der Einarbeitung besteht die Möglichkeit von Homeoffice
■ Faire Bezahlung und erfolgsabhängige Prämien
■ Ein spannendes Umfeld bei einem renommierten Medienhaus
■ Ideal für Pensionistinnen und Pensionisten, die aktiv bleiben möchten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an unten
angeführte E-Mail-Adresse. Gerne können Sie auch Ihren gewünschten Standort
angeben: Linz, Wels, Peuerbach oder Vöcklabruck

Unsere E-Mail-Adresse: telephone@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Sie telefonieren gern und möchten in der Pension aktiv
bleiben? Werden Sie Teil unseres Teams in Linz, Wels,
Peuerbach oder Vöcklabruck!

Telefon-
verkäufer/in

(m/w/d)

Ideal für
Pensionisten:

flexible Tätigkeit
als freie/r Dienst-

nehmer/in
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Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Gerhard Larndorfer
Tel.: +43 7942 74100-862
g.larndorfer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Facharbeiter Vollzeit oder Teilzeit 
(KV für Arbeiter im Metallgewerbe)

Hilfsarbeiter Vollzeit oder Teilzeit 
(KV für Arbeiter im Metallgewerbe)

Lehrling Metallbearbeitungs- 
technik – Blechtechnik (Herbst 2027)

Lehrling Metallbearbeitungs-
technik – Konstruktionstechnik 
Doppellehre (Herbst 2027)

Das erwartet dich:
• Jeden 2. Freitag frei  

(bei Vollzeitbeschäftigung)
• Kollegiales Team
• Löhne nach Qualifizierung
• Prämien
• Gemeinsame Aktivitäten
• Tägliche Heimkehr bei Bezahlung ab Werk
Du solltest:
die Deutsche Sprache beherrschen
einen gesunden Hausverstand besitzen
teamfähig, genau und pünktlich sein
schweißen können ev. mit Schweißprüfung
Wenn dies zutrifft, freuen wir uns von dir zu hören

Info unter 0664/9271147
oder office@metallbau-jungwirth.at

4280 Königswiesen, Klammleiten 11
0664/9271147, office@metallbau-jungwirth.at

Facharbeiter

0664/9271147, office@metallbau-jungwirth.at

Lust auf einen neuen Job

Schnuppern 
nach  

Vereinbarung 

Das Forstgut Rosenhof ist ein traditionsreicher und zugleich moderner 
Familienbetrieb im Mühlviertel. Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort eine engagierte Persönlichkeit mit Freude an 
selbständigem Arbeiten und Verantwortung.  

Forstarbeiter/in
IHRE HAUPTAUFGABEN

• Waldpflege- und Forstschutzmaßnahmen
• Kultur- und Läuterungsmaßnahmen
• Holzschlägerungsarbeiten mit Motorsäge
• Bau und Instandhaltung von Jagdeinrichtungen
• Grenzinstandhaltung
• Landwirtschaftliche Tätigkeiten/Bedienung von  

landwirtschaftlichen Geräten
FACHLICHE ANFORDERUNGEN

• Forstfacharbeiter (w/m/d) oder ähnliche Ausbildung
• Handwerkliches Geschick
• Geländegängigkeit und körperliche Fitness, Führerschein B und F
• Teamfähigkeit  
• Selbständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise

ARBEITSZEIT
• Vollzeitbeschäftigung mit 40 Wochenstunden (Mo-Fr)

DIENSTORT
• alle Reviere des Forstbetriebes (Gemeindegebiete Sandl,  

Liebenau, Weitersfelden, St. Oswald, Windhaag) 
UNSER ANGEBOT

• Brutto-Gehalt lt. Mantelvertrag für Forstarbeiter in der Privatwirt-
schaft, FFA mit Prüfung 2.711 € brutto/Monat, eine Überzahlung 
ist abhängig von Berufserfahrung und Fähigkeiten

• Sicherer Job in einem erfolgreichen Familienunternehmen
• Vielfältige Tätigkeitsbereiche mit hoher Eigenverantwortung
• Arbeiten in und mit der Natur
• Professionelle Zusammenarbeit in kleinen, erfahrenen Teams

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung inkl. Lebenslauf und Zeugnissen. 
Bewerbungen bitte bis 28. August 2026 per Post oder E-Mail an: 
Czernin-Kinsky Forstgut Rosenhof GmbH & Co KG,  
Rosenhof 2, 4251 Sandl, E-Mail: office@rosenhof.co.at 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr FM DI Christian Gartlehner unter tel. 
07944/8202 zur Verfügung. 

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Biomedizinische /r AnalytikerIn
am Klinikum Freistadt, Teilzeit (25 Wochenstunden)

OÖGesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Das Klinikum Freistadt liegt im Herzen des
Mühlviertels. Rund 600 MitarbeiterInnen be-
treuen bei einer Kapazität von 165 Betten
jährlich knapp 10.000 stationäre und gut
110.000 ambulante PatientInnen.

Nähere Auskünfte: Silvia Hengl, Leitende
BMA, Labor, Tel. 05 055476-25310.

Online-Bewerbung bis: 16.08.2026
aufwww.ooeg.at/karriere

Klinikum
Freistadt

Universitäts-
lehrkrankenhaus

Mehr Infos:

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 40.347,58; 
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Verfassen von lokalen Nachrichten für die Printausgabe
• Betreuung und Pflege von Kontakten zu lokalen Persönlichkeiten 

und Institutionen
• Repräsentation von Tips in der Region
• Mitwirken an der Online-Präsenz von www.tips.at und den  

regionalen Social Media Auftritten

Ihr Profil:
• Interesse am regionalen Geschehen und Freude am Schreiben
• Erfahrung im journalistischen Bereich von Vorteil
• Einstieg als Trainee ist möglich, auch Freiberufliche sind willkommen
• Kommunikationsstärke und die Bereitschaft zum Aufbau eines 

Netzwerkes in der Region

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer  

Tips-Akademie
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Attraktive Homeoffice Regelung

Mitarbeiter Redaktion (m/w/d)  
Dienstort Perg, 20 bis 40 Stunden/Woche
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TESTFAHRT

Mercedes C-Klasse EQ: Der zweite Streich
Mit dem CLA EQ hat Merce-
des die Tür zurE-Mobilität noch
einmal neu geöffnet. Die neue
C-Klasse soll selbige überhaupt
gleich aus den Angeln heben.

Die fortschreitende Marktdurch-
dringung der Elektroautos zeigt
sich längst nichtmehr nur an stei-
genden Verkaufszahlen oder
einer besseren Ladeinfrastruk-
tur. Spätestens wenn Hersteller
ihre erfolgreichsten Modelle
elektrifizieren, wird klar, wohin
die Reise geht. Mercedes hat die-
sen Weg bereits mit EQE und
EQSeingeschlagen,nun folgtmit
der C-Klasse das wohl wichtigs-
te Modell der Marke.
Zum Marktstart wird der C 400
4Matic als Topmodell angebo-
ten. Der Einstiegspreis liegt bei
68.550 Euro. Ein erstes Kennen-
lernen ermöglichte das „Dri-
ve&Create“-Event, bei dem der

neue Stromer seine Qualitäten
eindrucksvoll unter Beweis
stellte.

Sportlich und komfortabel
Die 489 PS starke Antriebsein-
heit beschleunigt den C 400 EQ
in vier Sekunden auf 100 km/h,
die Höchstgeschwindigkeit be-
trägt 210 km/h. Trotz dieser be-
eindruckenden Werte bleibt der

Auftritt jederzeit souverän und
angenehm dosierbar. Für ent-
spanntes Reisen sorgen ein 94,5-
kWh-Akku, 800-Volt-Technik,
ein Zweiganggetriebe sowie eine
maximale Ladeleistung von 330
kW.
Die Testfahrer von Fahrfreude
erlebten den C 400 EQ als sport-
liche Limousine mit komfortab-
ler Note. Intelligente Luftfede-

rung und Hinterachslenkung
sorgen für ein ausgewogenes
Fahrverhalten, während der op-
tionale 39,1 Zoll große MBUX
Hyperscreen den Hightech-An-
spruch im Innenraum unter-
streicht. Hochwertige Materia-
lien, großzügige Platzverhält-
nisse und bis zu 1.050 LEDs an
der Front runden den gelunge-
nen Gesamteindruck ab. Die C-
Klasse EQ zeigt damit ein-
drucksvoll, dass Mercedes die
Elektrifizierung seiner Kernmo-
delle konsequent vorantreibt.
Mehr dazu auf www.tips.at und
auf www.fahrfreude.cc.<

Die vollelektrische Mercedes C-Klasse EQ verbindet 489 PS mit hohem Komfort
und modernster Technik. Foto: www.fahrfreude.cc

Autohaus Feichtmayr
Linzerstraße 65, 4240 Freistadt
Tel. +43 (0) 7942 75031-0
www.autohaus-feichtmayr.at

*Unverbindl. empf. Aktionspreis inkl. € 1.000,- Versicherungsbonus (gültig bei Abschluss eines MG-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG
Österreich, Mindestlaufzeit 36 Monate), € 1.000,- Leasingbonus (gültig bei Leasingfinanzierung über die Denzel Leasing GmbH) und € 2.000,- Eintauschbonus
(Kombinierbar mit Leasingbonus und Versicherungsbonus) zzgl. Österreich-Paket in Höhe von € 290,-. Gültig bis auf Widerruf. Preis inkl. MwSt. und NoVA.
CO2 gewichtet: 113 - 115 g/km, Verbrauch gewichtet: 5 - 5,1 l Benzin/100 km. (Alle Angaben nach WLTP). °Hersteller-Garantie von 7 Jahren oder 150.000 km (je
nachdem, was zuerst eintrifft). Nähere Infos bei IhremMG Partner. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

mgmotor.at

JAHRE GARANTIE
/ 150.000 KM

HYBRID+ TECHNOLOGIE

UMFANGREICHE AUSSTATTUNG

7 JAHRE HERSTELLER-GARANTIE○

HYBR ID?
Hybrid+

MG ZS HYBRID+ JETZT UM € 18.990,-*
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Ford tourneo custom

Maximale Vielseitigkeit im Großformat
Mit dem Tourneo Custom  
setzt Ford Maßstäbe im  
Segment der multifunktionalen 
Großraumlimousinen. 

Die etablierte Baureihe richtet 
sich an anspruchsvolle Familien 
ebenso wie an gewerbliche Shut-
tle-Dienste, die keine Kompro-
misse bei Komfort, Raumangebot 
und Flexibilität eingehen wollen. 

Das entscheidende Argument für 
das Fahrzeug ist und bleibt seine 
beispiellose Antriebsvielfalt. 

Ford bietet freie Wahl bei 
der Antriebsart
Für Kilometerfresser und den 
schweren Hängerbetrieb ist der 
hocheffiziente EcoBlue-Diesel 
die ideale Wahl. Er kombiniert 
kraftvollen Durchzug mit hoher 

Reichweite und ist optional mit 
Allradantrieb erhältlich. 
Wer im städtischen Raum emis-
sionsfrei unterwegs sein möchte, 
greift zum Plug-in-Hybrid 
(PHEV). Er verbindet einen 
Benziner mit einer E-Maschine 
für rein elektrisches Pendeln im 
Alltag, ohne dass man auf Lang-
strecken Kompromisse einge-
hen muss. Die technologische 

Speerspitze bildet der rein bat-
terieelektrische E-Tourneo Cus-
tom. Er bietet lautloses Gleiten 
mit alltagstauglicher Reichweite 
und schneller Ladefähigkeit und 
ist ebenfalls als Allrader erhält-
lich. Ob klassischer Selbstzünder,  
�exibler Hybrid oder rein elek-
trischer Stromer – Ford liefert  
für jedes Mobilitätsprofil die  
passende Antwort.<

Ford Tourneo Custom: für große 
Familien ebenso geeignet wie für 
Taxiunternehmen. 

Foto: Ford

Der Ford Tourneo Custom punk-
tet mit viel Stauraum, optionalem 

Allrad und ist als Elektro, Plug in 
Hybrid oder Diesel erhältlich.
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FORD TOURNEO
CUSTOM®

Um€45.990,– bei Leasing.1

Jetzt Probefahrt
buchen

Ford Tourneo Custom: Kraftstoffverbrauch kombiniert 7,4–9,3 l/100km | CO₂-Emission kombiniert 193–244g/km | Ford Tourneo Custom PHEV:
Kraftstoffverbrauch gewichtet kombiniert 4,1–5,1 l/100km | CO₂-Emission gewichtet kombiniert 92–117g/km | Stromverbrauch gewichtet kombiniert: 12,8–
15,4kWh/100km | Elektrische Reichweite kombiniert: 46–53km | Ford E-Tourneo Custom: Stromverbrauch kombiniert: 23,9–32,2kWh/100km | CO₂-Emissionen
kombiniert: 0g/km | Elektrische Reichweite kombiniert: bis zu 269–341km (Prüfverfahren: WLTP)

Symbolfoto | 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Richtpreis inkl. NoVA inkl. USt. für Privatkunden, beinhaltet bereits Händler- und Importeursnachlass sowie Ford Credit Bonus
und Versicherungsbonus. Berechnungsbeispiel am Modell Tourneo Custom (V710) BusM1 340 L1H1 Titanium 2.5 l Duratec PHEV 171 kW (233PS) Automatik Frontantrieb: Aktionspreis €45.990,–;
Anzahlung € 13.797,-; Laufzeit 48 Monate; 10.000 Kilometer/Jahr; Restwert €25.869,48; monatliche Rate €269,–; Sollzinssatz 5,69%; Effektivzinssatz 6,11%; zu zahlender Gesamtbetrag €
52.845,57; Gesamtkosten €6.855,57. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Ford Credit, ein Service der Santander Consumer Bank. Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Abschluss
eines Vorteilssets der Ford Auto-Versicherung (Versicherer: GARANTA Versicherungs-AG Österreich) vorausgesetzt. Freibleibendes unverbindliches Angebot, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer
und Druckfehler.

AUTOHAUS CERENKO KG
Kaplanstraße 2, 4240 Freistadt

07942/72560 · cerenko.at
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MX-WEEKEND

Spannende Rennen, gute Stimmung
SCHÖNAU. Zu dem weit über
die Grenzen des Mühlviertels
hinaus bekannte MX-Weekend
lud der ECC Schönau am Wo-
chenende in Oberndorf.

14 Tage hatte der Aufbau der In-
frastruktur für Rennen, Teilneh-
mer und Publikumgedauert.Mehr
als 100 freiwillige Helfer standen
dabei im Einsatz. „Sie haben die-
se Veranstaltung erst möglich ge-
macht“, bedankte sich Alexander
Aumayr, Präsident des ECC
Schönau. „Es ist die Stimmung im
Verein, der große Zusammenhalt
und das Miteinander, die uns alle
so motivieren“, fügt er hinzu.
Die Besucher und Fans bekamen
bereits am Samstag beim Club-
lauf des ECC Schönau mit mehr
als 170 Nennungen viele span-
nende Rennen geboten. Zu den
Höhepunkten zählte der Spezial-

enduro-Lauf, bei dem Enduro-
ÖM-Pilot Jan Wunderlich das Fi-
nale gewann. Mit Manuel Eder
und Clemens Forthuber landeten
zwei weitere Top-Fahrer auf dem
Podium.
Beim Duell zwischen Oberöster-
reich und Niederösterreich ging
der Sieg heuer an das Team Ober-
österreich. Außerdem wurde die

Vereinsmeisterschaft ausgetra-
gen. Daniel Hennerbichler setzte
sich durch und wurde Vereins-
meister2026.DerVizetitelgingan
Alexander Stölnberger.
AmSonntag, 26. Juli, gingenmehr
als 220 Fahrer beim Waldviertel
Motocross Cup an den Start. Da-
bei waren auch viele Vereinsfah-
rer des ECC Schönau vertreten.

Jubel gab es für die neue Fahrerin
des ECC Schönau, Leoni Gebets-
berger. Die Helten-Yamaha-Pilo-
tinsetztesichbeidenDamendurch
und sicherte sich den Tagessieg.
Die Zuschauer wurden auch wie-
der mit der bekannt guten Kuli-
narik versorgt. Angefangen bei
Grillhenderl und Grillsau bis hin
zu Kuchen, Kaffee und Eis blieb
kein Wunsch offen. Die Bilanz
nach dem Rennwochenende fällt
positiv aus: Die Organisation ver-
lief reibungslos und Schönau
überzeugte erneut als Austra-
gungsort. „Der ECC Schönau ist
ein perfekt aufgestellter Verein.
Wir kommen immer gerne hier-
her“, sagt W4-Cup-Organisa-
tionschef Klaus Trinkl.<

Für spekakuläre Sprünge gab es wieder viel Publikums-Applaus. Foto: Greindl

Alle Ergebnisse, Fotos und
Informationen: www.w4cup.at
und www.ecc-schoenau.com

Ab € 28.990,-

Verfügbar als 100% elektrisch, Hybrid und Plug-in Hybrid

Stand: Juli 2026. Verbrauch kombiniert: 5,4  l/100km; CO2-Emission kombiniert: 121 - 122 g/km.  Aktionspreis € 28.990,- für den C5 Aircross YOU Hybrid 145; beinhaltet € 1500,- Aktionsbonus,  € 1500,- 
Eintauschbonus,  € 1500,- Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank SA),  € 500,- Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz Haftpflicht, 
Kasko und Insassenunfallversicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich) Mindestlaufzeit 36 Monate. Gültig für Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis 30.09.2026.  Verbrauchs- und 
Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. „Citroën We Care“ wird nach jedem Werkstattbesuch bei einem teilnehmenden, autorisierten Citroën Partner 
automatisch aktiviert und gilt bis zum nächsten planmäßigen Wartungstermin für maximal 8 Jahre und/oder 160.000km ( je nachdem was zuerst eintritt) ab Beginn der Neuwagengarantie (Erstzulassung 
oder tatsächliche Übergabe des Neuwagens an den ersten Kunden, je nachdem was zuerst eintritt). Weitere Details bei Ihrem Citroën Partner. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Der neue
Citroën C5 Aircross

bei Finanzierung und Versicherung über die Stellantis Bank*

Ambros Automobile
Gutauer Str. 5, 4283 Bad Zell
T +43 7263 / 7397

badzell@ambros-automobile.at
www.citroen-partner.at/ambros-automobile
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MAZDA SUMMER DEALS
Mazda Jungwagen sofort fahren. Streng limitiert,
unglaublich günstig und nur für kurze Zeit.

* Aktion gültig vom 01.07. bis 14.08.2026 bei Kaufvertragsabschluss eines Mazda Jungwagens (Fahrzeuge mit Tages- oder Kurzzulassungen ausgenommen Neufahrzeuge, Vorführfahrzeuge und Kundendienst-
fahrzeuge). Für den Beginn von Garantie- und Gewährleistungsfristen ist das Datum der Erstzulassung maßgeblich. Gesamtbonus bestehend aus Händlernachlass, Mazda Austria Komplettbonus, exkl. Metallic.
Berechnungsbeispiel: 2026 Mazda CX-30 G140 6MT 2WD HOMURA, Listenpreis: € 33.940, Kaufpreis: € 27.440, enthält Händlernachlass, Mazda Austria Komplettbonus exkl. Metallic, Restwertleasing mit
Rückgabeoption, Laufzeit: 36 Monate, Fahrleistung/Jahr: 10.000 km, monatliche Rate: € 125, Gesamtkreditbetrag: € 27.440, Anzahlung: € 8.232, Restwert: € 15.783, Gebühren inkl. staatl. Vertragsgebühr:
€ 335, Sollzinssatz fix: 1,99 %, eff. Jahreszins: 2,75 %, Gesamtbetrag: € 28.823. Freibleibendes Angebot von Mazda Finance, eine Zweigniederlassung der CA Auto Bank S.p.A., für Privatkunden. Vorausset-
zung: Bankübliche Bonitätskriterien, Wohnsitz und Beschäftigung in Österreich. Nur bei teilnehmenden Mazda Partnern. Alle Preise sind unverbindlich empfohlene Richtpreise. Fehler, Irrtümer und Änderungen
vorbehalten. Mazda CX-30: Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,7–6,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 129–147 g/km. Mazda3: Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,6–6,5 l/100 km, CO2-Emissionen: 125–146 g/km.
Mazda2 Hybrid: Verbrauchswerte lt. WLTP: 3,7–4,2 l/100 km, CO2-Emissionen: 85–96 g/km. Symbolfoto. Stand: Juli 2026.

WWW.MAZDA.AT/angebote/summerdeals

MAZDAḃ MAZDA CX-ḃḀ
MAZDAḂ HYBRID

PRE I SVORTE I L

FIXZINS LEASING
€ 6.500*BIS

ZU

ab 1,99 %

AUTO EDER WALDING
MÜHLKREISBAHNSTRASSE 3

4111 WALDING
TEL  07234 82473

 WWW.EDER.MAZDA.AT

AUTO EDER PASCHING
AN DER TRAUNER KREUZUNG 6 (NÄHE PLUS-CITY)

4061 PASCHING
TEL  07229 73144

 WWW.EDER.MAZDA.AT

AMBROS AUTOMOBILIE
GUTAUER STRASSE 5

4283 BAD ZELL
TEL  07262 7397

 WWW.AMBROS.MAZDA.AT

Jetzt einsteigen und bis 
zu € 6.500,– Preisvorteil 
sichern! Streng limitiert, 
unglaublich günstig!

Die Mazda Summer Deals sind 
nur für begrenzte Zeit verfügbar. 
Wer von den attraktiven Preis-
vorteilen und den günstigen 
Leasingkonditionen profitieren 
möchte, sollte jetzt vorbeikom-
men und die Gelegenheit nutzen.

Modern, effizient, 
leistbar
Besonders attraktiv sind derzeit  
die Preisvorteile von bis zu € 
6.500,– auf ausgewählte Modelle. 
Damit wird der Traum vom neu-
en Mazda so günstig wie selten 
zuvor. Zusätzlich profitieren Kun-
dinnen und Kunden von einem 
Fixzinsleasing mit nur ab 1,99 %, 
das langfristige Planungssicher-
heit bietet und den Fahrzeugkauf 
besonders komfortabel macht.

Im Mittelpunkt der Aktion 
stehen drei Modelle, die für 
modernes Design, innovative 
Technologie und hohe Alltags-
tauglichkeit stehen: der dyna-
mische Mazda3, der vielseitige 
Crossover Mazda CX-30 und der 
effiziente Mazda2 Hybrid.

Attraktive  
Leasingangebote
Beim exklusiven Mazda Fixzins 
Leasing mit einem fixen Zins-
satz  ab 1,99% über die gesamte 
Laufzeit überzeugen die sofort 
verfügbaren Mazda Jungwagen 
mit attraktiven Konditionen: 
Der Mazda3 ist bereits ab € 74,– 

pro Monat, der Mazda CX-30 ab 
€ 78,– pro Monat und der Maz-
da2 Hybrid ab € 72,– pro Monat 
erhältlich. Doch nicht nur bei 
Preis und Finanzierung über-
zeugen unsere Young Stars. Der 
Mazda3 begeistert mit sport-
licher Eleganz und modernster 
Technik, während der Mazda 
CX-30 mit seinem großzügigen 
Raumangebot und seiner Viel-
seitigkeit sowohl im Alltag als 
auch auf längeren Reisen über-
zeugt. Die beiden Verbrenner 
überzeugen mit einem 2,5 Liter 
Motor! Wer Wert auf einen spar-
samen Antrieb legt, findet im 
Mazda2 Hybrid den idealen Be-
gleiter – mit effizienter Hybrid- 

technologie, niedrigem Ver-
brauch und hohem Fahrkomfort.
Jedes Modell überzeugt mit der 
für Mazda typischen Kombina-
tion aus hochwertiger Verarbei-
tung, durchdachter Ausstattung 
und einem Fahrerlebnis, das 
Emotion und Komfort verbindet.
Für zusätzliche Sicherheit sorgt 
die Mazda Neuwagengarantie  
von sechs Jahren bzw. bis 
150.000 Kilometern. Damit un-
terstreicht Mazda einmal mehr 
den hohen Qualitätsanspruch 
und das Vertrauen in die Lang-
lebigkeit seiner Fahrzeuge – ein 
überzeugendes Plus für alle, die 
langfristig sorgenfrei unterwegs 
sein möchten.

Nutzen Sie die Gelegenheit der 
Mazda Summer Deals und be-
suchen Sie uns an einem unserer 
Standorte bei Auto Eder – wir 
freuen uns darauf, Sie persön-
lich willkommen zu heißen und 
Sie auf dem Weg zu Ihrem neuen 
Mazda zu begleiten!         Anzeige

Mazda Summer Deals bei Auto Eder
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EUROPAMEISTERSCHAFT

Faustballerinnen holen Bronze
FREISTADT. Das österreichi-
sche Frauen-Faustball-Natio-
nalteam holt bei der Europa-
meisterschaft in Reiden
(Schweiz) die Bronzemedaille.
Mit dabei waren vier Spiele-
rinnen der Union Compact
Freistadt.

Antonia Woitsch als Kapitänin
und Abwehrspielerin, Olivia
Woitsch und Ines Weglehner als
Zuspielerinnen sowie Magdale-
na Karger als Angreiferin (alle
Union Compact Freistadt) waren
mit dem Nationalteam erfolg-
reich. Als Co-Trainer war zu-
dem Andreas Teufer aus Frei-
stadt mit von der Partie. Der
Traum vom EM-Titel platzte für
die rot-weiß-roten Frauen in
einem wahren Halbfinal-Krimi
gegen das Heimteam aus der
Schweiz. Das Team von Karin

Azesberger und Andreas Teufer
lieferte sich mit den Gastgebe-
rinnen einen offenen Schlagab-
tausch über die volle Distanz von
fünf Sätzen. Nach einem knap-
pen ersten Satzverlust (10:12)
brachte die Einwechslung von
Magdalena Karger den erhofften
Umschwung: Österreich drehte
die Partie zur 2:1-Satzführung

(11:4, 11:7). Doch die Schwei-
zerinnen konterten und holten
sich in einem dramatischen Fi-
nish den Sieg (8:11, 7:11). „Wir
sind wirklich gut gestartet, ha-
ben über lange Strecken unsere
Leistung auf den Platz gebracht.
Am Ende waren es Kleinigkei-
ten, die den Unterschied ge-
macht haben. Natürlich sind wir

nach dem Spiel enttäuscht, vor
allem wenn ein Sieg in so greif-
barer Nähe ist.“, analysiert Azes-
berger. Einen souveränen Erfolg
gab es dann im Bronzemedaillen
Match.GegenSerbien zeigte sich
das Nationalteam bestens erholt
und sicherte sich mit einer do-
minanten und hochkonzentrier-
ten Performance einen 3:0-Er-
folg (11:3, 11:1, 11:1) und somit
Bronze. Die Nationaltrainerin
Karin Azesberger resümiert das
Event: „Wir hatten einen Um-
schwung imTeam, indiesemJahr
habenwir denKader vor allem im
Angriff neu formiert und auf jun-
ge Spielerinnen gesetzt. Deshalb
haben wir uns ein langfristiges
Ziel gesetzt, diesen neu formier-
ten Kader für die nächsten Jahre
aufzubauen. Wir haben uns beim
Event über lange Strecken gut
präsentiert.“<

Bronze für das Frauen-Nationalteam Foto: Stefan Pühringer

UNION

Legendentreffen
UNTERWEISSENBACH. Bereits
zum fünften Mal lud die Union
Unterweißenbach zum Legen-
dentreffen in die Sparkassen
Arena. Ehemalige Fußballer und
frühere Obmänner nutzten die
Gelegenheit, Erinnerungen aus-
zutauschen und einen gemütli-
chen Nachmittag in geselliger
Runde zu verbringen.nd die
langjährige Verbundenheit mit
dem Verein. m Mittelpunkt des
Treffens standen das Wiederse-

hen mit ehemaligen Weggefähr-
ten, der Austausch über unver-
gessliche Spiele und gemeinsa-
me Erlebnisse sowie die Pflege
der Vereinsgeschichte. Das Le-
gendentreffen bot damit einmal
mehr einen würdigen Rahmen,
um die Vergangenheit der Union
Unterweißenbach lebendig zu
halten. En besonderer Dank gilt
Reini Pechmann und FranzKern,
die das Treffen mit großem Ein-
satz organisiert hatten.<

30 ehemalige Spieler und Funktionäre kamen zum 5. Legendentreffen. Foto: Union

BEACHVOLLEYBALL

Beach Finals in Perg
PERG. In der Machland Ba-
dewelt Perg finden von 14. bis
16. August die OÖ Beach Fi-
nalspresentedbyRaiffeisenauf
dem Center Court statt. Neben
den offiziellen Landesmeister-
schaften warten auch ein Bu-
sinesscup und ein Hobbytur-
nier auf die Teilnehmer.

Am Samstag und Sonntag wer-
den im Rahmen der Win2Day
Austrian Beach Volleyball Tour
die Landesmeisterschaften der
Damen und Herren ausgetragen.
Das Preisgeld beträgt 500 Euro
für Frauen sowie Männer. Er-
reichbar ist der Center Court über
die Machland Badewelt oder
kostenlos über die BerndWakol-
binger Straße. Am Freitag ab 13
Uhr startet der Businesscup für
Firmenteams, bevor am Sonntag
parallel zu denHalbfinal- und Fi-
nalspielen ein Hobbycup imMo-

dus „4 gegen 4“ folgt. Mit einem
eigenen Gastrobereich ist auch
für das leibliche Wohl gesorgt.
Mehr Infos und das Programm
gibt'sunterwww.beach.perg.at<

Beachvolleyballer kämpfen bei den
OÖ Beach Finals um den Sieg.
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PIENKENHOF

Bluesabend
KEFERMARKT. Die Bluesband
„The Lettners Combo“ sorgt am
Freitag, 14. August, um 20 Uhr,
am Pienkenhof für gute Unter-
haltung. The Lettners Combo
röhrt, kreischt, trenzt, rockt und
schmalzt sich durch Liebesfreud
und -leid im Stile der 50er. Der
Sound bewegt sich zwischen
Country und Western und Rock
und Roll. VVK: kupfticket; AK:
20 Euro; Weitere Infos:
www.pienkenhof.at<

The Lettners Combo Foto: Hannes Eilmsteiner

KINOTIPP

Paw Patrol: Dino Film
Nachdem ihr Schiff in einen
mysteriösen Sturm gerät, landen
die PAW-Patrol-Welpen auf
einer unbekannten tropischen
Insel, auf der Dinos leben. Dort
treffen sie auf Rex, einen Wel-
pen, der vor Jahren auf der Insel
gestrandet ist und sich seitdem zu
einem Dino-Experten entwickelt
hat. Als Bürgermeister Besser-
wisser, Erzrivale der PAW Pa-
trol, rücksichtslos mit dem Ab-
bau der natürlichen Ressourcen
der Insel beginnt, löst er damit

unbeabsichtigt den Ausbruch
eines großen Vulkans aus. Die
PAW-Patrol-Welpen werden in
eine Reihe von spannenden, rie-
sigen Dinosaurier-Rettungsak-
tionen verwickelt, größer als al-
les, was sie je zuvor erlebt ha-
ben, während sie Besserwisser
aufhaltenmüssen, umdie Insel zu
schützen.< Anzeige

„Paw Patrol: Der Dino Film“
Ab 1. August bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Die Paw Patrol Welpen werden in eine Dinosaurier-Rettungsaktion verwickelt.

Foto: 2026 Paramout Pictures. all rights reserved

ZELTFEST DER JVP SCHÖNAU

Schönau drei Tage im Festfieber
SCHÖNAU. Von Freitag, 7., bis
Sonntag, 9. August, lädt die
JVP Schönau wieder zum tra-
ditionellen Zeltfest. Drei Tage
lang erwartet die Besucher ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Brauchtum, Live-
musik, Party und Frühschop-
pen.

Den Auftakt macht am Freitag
das Motto „Dahoam vereint“.
Nach der Festzelteröffnung und
dem Bieranstich zeigen die Rie-
der Schuachplattlermentscha ihr
Können, ehe die Coverband
Stand Up den Abend musika-
lisch ausklingen lässt. Für Ver-
eine, Firmen und Gruppen bietet
die JVP auch heuer wieder re-
servierbare Tischpakete an.
Am Samstag beginnt das Pro-
gramm bereits am Nachmittag
mit demSeniorennachmittag und
musikalischer Unterhaltung

durch die Winterbuam. Abends
verwandelt sich das Festzelt bei
der „Malle Party“ in eine Party-
meile. Für Stimmung sorgen
Bierkapitän, Basti & Mertn, Mi-
ka One und DJ Hoidi.
Den Abschluss bildet am Sonn-
tag der traditionelle Frühschop-
pen. Nach der Feldmesse im
Festzelt sorgen die Kurven-
Schneider für den musikalischen
Ausklang des Festwochenendes.
Mit dem Zeltfest möchte die JVP

Schönau erneut einen Treff-
punkt für Jung und Alt aus der
Gemeinde und der Region schaf-
fen. Weitere Informationen zum
Programm und zu den verfüg-
baren Tischpaketen gibt es unter
www.jvp-schoenau.at.<

In Schönau feiern Jung und Alt ein abwechslungsreiches Fest. Foto: JVP Schönau

7. bis 9. August / Schönau
Tips verlost in Zusammenarbeit mit
der JVP Schönau online unter der
Adresse www.tips.at/g/26259
5x2 Freikarten für das Zeltfest!

BRUCKNERHAUS

Beethovens Pastorale
LINZ. Unter der Leitung von
Markus Poschner bringt das
Bruckner Orchester Linz zum
Auftakt des Brucknerfestes mit
Beethovens „Pastorale“ die klin-
gende Natur in den Konzert-
saal. Zu erleben am Sonntag, 13.
September, 18 Uhr.

In seine 6. Symphonie „Pastorale“
vertonte Ludwig van Beethoven
seine Eindrücke vom Landleben,
die sich zuletzt zu einem pracht-
vollen Hymnus zusammenfügen.
Vogelgesänge, ein murmelnder
Bach, Blitz und Donner, Hirten-
weisen: die Natur erklingt im Kon-
zertsaal.
Bereits in der Musik des Barock
waren musikalische Hirtenszenen
äußerst beliebt, was etwa Francis
Poulenc in seinem „Concert
champêtre“ für Cembalo und Or-
chesteraufgriff: ImzweitenTeildes
Konzerts wird der Cembalovirtuo-

se Jean Rondeau diese neoklassi-
zistischschimmerndeHommagean
die französische Barockmusik
interpretieren. Infos und Karten:
brucknerfest.at, Tel. 0732 775230.
Tips verlost 4 x 2 Freikarten.<

Markus Poschner, Chefdirigent des
Bruckner Orchesters Linz Foto: Robert Josipovic
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MUSEUM

So hieß es im
Mittelalter
PREGARTEN. Wer weiß noch,
was ein „Heller“ war oder wozu
„Kerbholz“ diente? Und wer
fürchtet „auf den Hund zu kom-
men“? Das Museum Pregarten
geht am Samstag, 1. August, die-
sen Fragen nach und ergründet
die Herkunft alter Redewendun-
gen, deren Ursprünge oft imMit-
telalter oder in historischen Er-
eignissen und Lebensweisen lie-
gen und die bis heute den Alltag
prägen. Die Tanzgruppe Fidelius
zeigt historische Tänze. Beginn:
18 Uhr, Eintritt: Spenden<

Das Mittelalter grüßt Foto: Museum Pregarten

MI 13.10.2027 - ALEX KRISTAN @ TIPS A�T�� / L���
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WEINZETTL � RUDLE

MI 10.03.27
FREISTADT

SALZHOF
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WWW.FG-EVENTS.AT

KAMMERHOFER

MI 16.09.26
FREISTADT
SALZHOF

MI 13.10.2027 - ALEX KRISTAN @ TIPS A�T�� / L���
präsentiert von

SCHLOSS WEINBERG

Kammermusikfestival
KEFERMARKT. Bereits zum 18.
Mal treffen sich begeisterte
Kammermusiker aus aller Welt
unter der künstlerischen Leitung
von Karin-Regina Florey auf
Schloss Weinberg. In drei Ab-
schlusskonzerten präsentieren
die Musiker im Rittersaal ihr
Können. Eine Woche lang pro-
ben professionelle Orchester-
musiker, Musiklehrende, Stu-
dierende und talentierte Hobby-
musiker aus zehn Nationen im

August im Schloss Weinberg.
Zum Abschluss dieser musika-
lischen Woche finden drei Kon-
zerte mit unterschiedlichem Pro-
gramm im Rittersaal statt – am
13., 14. und 15. August , jeweils
um19.30Uhr.DerEintritt ist frei,
freiwillige Spenden kommen den
Musikern zugute. In der Kon-
zertpause sorgt das Team des
Schlosses mit erlesenen Weinen
und Getränken im Ahnensaal für
dasWohl der Gäste.<

Drei Konzerte finden auf Schloss Weinberg statt. Foto: Bildungsschlösser OÖ

KRÄUTER-WORT-GARTEN

Mundart trifft auf
Musik und Genuss
FREISTADT. Wenn im Café
Hubertus Mundart auf Musik
trifft und dazu die hausge-
machte „Kräuter-Wort-Gar-
ten-Torte“ auf den Tisch
kommt, dann ist das ein Nach-
mittag für Genießer.

Am Sonntag, 2. August, ab 15
Uhr lädt der Stelzhamerbund ge-
meinsammit dem Café Hubertus
und der Goldhaubengruppe Frei-
stadt zu einem besonderen Event
ein. Es gibt Mundartgedichte,
musikalische Untermalung und
dabei auch noch mit der neuen
Mühlviertel App fünf „Stoana“
zu sammeln. 4 Autorinnen und
Autoren des Stelzhamerbundes
werden unterhaltsame Mundart-
gedichte präsentieren. Musika-
lisch umrahmt wird die Veran-

staltung vom Trompetenduo
Gerhard & Arthur. m Eintritts-
preis von 15 Euro sind ein Ge-
tränk und ein Stück Kräuter-
Wort-Garten-Torte enthalten.
Auf alle Besucher wartet tradi-
tionell ein Präsent der Goldhau-
bengruppe Freistadt.<

Das Freistädter Café Hubertus ver-
wandelt sich wieder in einen Kräuter-
Wort-Garten. Foto: privat

UNTERHALTUNG

Musikabend
HIRSCHBACH. Die Formation
Hirschbach Connection lädt zum
nächsten Auftritt am Freitag, 31.
Juli, ins Gasthaus Freudenthaler
ein.DieGäste erwartet einAbend
voller Musik, Erinnerungen und
guter Laune mit Liedern und
Musik aus den Genres Oberkrai-
ner, Wiener Lied, Operette und
klassischer Gesang. Außerdem
werden Hits von Louis
Armstrong, Elvis, Neil Dia-
mond, Joe Cocker und vielen
mehr gespielt. Beginn ist um 19
Uhr (Einlass ab 18 Uhr). Eintritt:
freiwillige Spende.<

Hirschbch Connection
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Konzert in der
Schlosskapelle
HAGENBERG. Im Rahmen der
Reihe KulturKapelle findet am
Mittwoch, 5. August, um 19 Uhr
ein Konzert mit dem Duo Jo-
hanna Schöppl und David Loi-
mayr (JoDa) in der Schlosska-
pelle statt. JoDa präsentiert ein
Duo-Programm aus eigenen
Songs in oberösterreichischen
Dialekt. Im Anschluss sind alle
Besucher herzlich zu einem ge-
mütlichen Ausklang am Kir-
chenplatz eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei.

Böhmische Blasmusik
KARLSTIFT. Zur Weinverkos-
tung lädt der Bucherser Heimat-
verein am Sonntag, 16. August,
in Buchers ein. Musikalisch um-
rahmt die Veranstaltung die r
traditionelle südböhmischen
Blaskapelle Budvarka mit böh-
mischer Blasmusik. Beginn ist
um 14 Uhr, Eintritt: 9 Euro.

Die nächste Tips-Ausgabe
erscheint am 12. August!

KONZERT IN WEINBERG

Schrammel-Musik
KEERMARKT. Als Hörschinger
Schrammeln begeistern Sieg-
fried Humenberger (Gitarre), Jo-
landa Schwarz (Akkordeon),
Thomas Scherney (Gesang) und
Sigmund Scherney (Kontrabass)
das Publikum seit vielen Jahren
bei Konzerten, Weinfesten und
Feiern. Ihre Wiener- und Heuri-

genlieder folgen der traditionel-
len Wiener Volksmusikrichtung
des späten 19. Jahrhunderts. Am
Dienstag, 4. August, um 19.30
Uhr geben die Hörschinger
Schrammeln ein Konzert im Rit-
tersaal von Schloss Weinberg.
Einlass ist ab 19 Uhr, um frei-
willige Spenden wird gebeten.<

www.kultursommer-ooe.at
Impressum Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesell-
schaft, Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Foto © KI generiert, 
inspiriert von clam live | Bezahlte Anzeige

Ein Land.
Ein Sommer.

COUNTRY- UNDWESTERNFREUNDE

Westernstimmung in
der Stocksporthalle
LEOPOLDSCHLAG. Die Coun-
try- und Westernfreunde Leo-
poldschlag laden am Freitag, 31.
Juli und Samstag, 1. August zum
Country-Weekend in die Stock-
sporthalle ein. Beginn ist jeweils
um 20 Uhr. Ronny Nash & his
Whiteline Casanovas sorgen an
beiden Tagen für gute Unterhal-
tung. Arizona spielt am Freitag,
die Chris Buggs Band am Sams-

tag. Ebenfalls amSamstag gibt es
bereits ab 16 Uhr einen Line
Dance-Workshop - alle Besu-
cher sind eingeladen, LineDance
zu erlernen - und um 17 Uhr ein
Ronny-Nash-Warm-up. Spezia-
litätenvomGrill, einSaloon, eine
Jack Daniels-Bar, ein Coffee-
house und eine Seidelbar stehen
den Besuchern ebenfalls an bei-
den Tagen zur Verfügung.<

Countryfest am 31.Juli und 1. August in Leopoldschlag Foto: CWF

uuuubbbbbeeeennnnnffff sssssGrubenfesteeeessssssttest
www.grubenfest.at

De
rR

ei
ne

rl
ös

di
en

tf
ür

di
e
Ju
ge

nd
ar
be

it
un

d
zu
rA

ns
ch
af
fu
ng

vo
n
Fe
ue

rw
eh

rg
er
ät
en

.

FF ERDLEIT
EN

A
U
S
W
E
I
S
N
I
C
H
T
V
E
R
G
E
S
S
E
N

(
J
U
G
E
N
D
S
C
H
U
T
Z
G
E
S
E
T
Z
)

Freitag

31.
Juli

Samstag

1.
August

Sonntag

2.
August

HirtlhofBad Zell

9:15 Uhr Hl. Messe
mit „Brass Zell“

anschließend

Frühschoppen
im Festzelt
mit DIE HOPFIGEN

Eintritt frei

31. Juli –2. Aug.
Hi

Weekendband

Kinderkonzert
um 18:00

Eintritt KOSTEN
LOS!

VVK € 20,–
Verkauf von Karten und

Weekendbändern bei den

Bad Zeller Banken und den

Feuerwehrmitgliedern! Kontakt
anfragen

per WhatsApp unter: 0677-648309
62

ab 21:00 Uhr

ab 21:30
Uhr

Kombikarte
(Eintritt, Essen, Getränk): e 22,00

(erhältlich bei FFF MMiittgglliieeddeerrnn uunndd dden
Bad Zeller Banken)

Essen

Getränk

d

Einlass ab 19:00 Uh
r

AK: e 11,00

gg

t

Einlass ab 19:00 Uh
r

Samstag Early-Bird
bis 21:00: e 9,00

Eintritt AK: e 13,00

GGGrrrrGGGGGGG
präsentiert

Leuchtende Farben Das Mühl-
viertel in leuchtenden Farben zeigt
eine Ausstellung mit Werken von
Christa Paule von 2. August (Vernis-
sage: 15 Uhr) bis 31. Oktober im
Hirschbacher Bauernmöbelmuseum.
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Terminanzeigen

FR, 31. Juli

SA, 1. August

Top-Termine

SENIOREN-ROCK & BLUES
GUTAU. The Recyclers sorgen am Sams-
tag, 19. September, beim Senioren-Rock &
Blues in derHöllberghütte Erdmannsdorf für
guteUnterhaltung. AlsVorband tritt „Horch
zua“ auf. Vorverkafskarten sind unter
www.gutau.ooesb.at erhältlich. Beginn ist
um 19 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr.

Foto: Wolfgang Buchberger

SOMMERFEST FF LIEBENSTEIN
LIEBENAU. Am 1. und 2. August lädt die
Freiwillige Feuerwehr Liebenstein zum tra-
ditionellen Sommerfest in die Festhalle zur
„Jankusmauer“ ein. Am Samstag sorgen ab
21 Uhr die DJs Charlie und Julian für Unter-
haltung. Am Sonntag beginnt der Früh-
schoppen mit „Hiatadraht“ um 10 Uhr.
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MÜHLVIERTLERWIESN
FREISTADT. Unter dem Motto „Innovatives
Mühlviertel“ präsentiert die Erlebnismesse
von 14. bis 16. August Aussteller, die Erleb-
niswelt „Star Truck“, Musik und die Wiesn-
Challenge. Am 13. August spielt Veselka, am
12. August startet der Vergnügungspark (17
Uhr). Infos: www.erlebnismesse.at
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BACHMANN UNENDLICH
LINZ. Anlässlich des 100. Geburtstages von
Ingeborg Bachmann präsentieren Johannes
Hiemetsberger undderChorus sinenomineam
27. September, 18 Uhr, die Linzer Erstauffüh-
rung von Wolfgang Sausengs „Frühling. Lee-
res Land.“ im Brucknerhaus. Libretto: Elisa-
beth Vera Rathenböck. Infos: brucknerhaus.at
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BRASSBAND

quinTTTonic am
Pienkenhof zu Gast
KEFERMARKT. Die Frauen-
brassband „quinTTTonic“
kommt am Freitag, 7. August,
um 20 Uhr, mit ihrem neuen
Programm „Zeitgenuss“ auf
den Pienkenhof.

2017 fanden inWien fünf Blech-
bläserinnen zusammen, die ihre
Faszination für die unterschied-
lichsten Genres und musika-
lisch-kreativen Möglichkeiten
verbindet. Seit ihrer ersten CD-
Produktion tourt das Ensemble
durch Österreich, Deutschland
und Italien. Auftritte führten die
fünf Musikerinnen zu hochkarä-
tigen Veranstaltungen. Enga-
giert widmet sich quinTTTonic
vermehrt auch innovativen Kon-
zepten für junges Publikum und
arbeitet für ihre Programm-

erstellung hauptsächlich mit
zeitgenössischen österreichi-
schen Komponisten zusammen.
InKefermarktpräsentierensie ihr
neues Programm „Zeitgenuss“.
VVK: kupfticket; AK: 20 Euro;
Infos: www.pienkenhof.at<

Marlene Kogler (Trompete), Kerstin
Gruber (Trompete), Katharina Zeller
(Horn), Sarah Schreiner (Posaune), Anna
Guggenberger (Tuba) Foto: Stefan Fürtbauer

7.-9.
8.

HAAG

IMPRESSUM: Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesellschaft, 
Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Bezahlte Anzeige

communale.at

Top-Termine

Bad Zell: Grubenfest, VA: FF Erdleiten, Infos
zum Programm: www.grubenfest.at

Freistadt: Orgelpunkt12, mit Andreas Weil,
Stadtpfarrkirche, 12 -12.30

Freistadt: Originalklang Freistadt: "Gesang
der Instrumente mit dem Ensemble Capella
Dell'halla", Stadtpfarrkirche, 20.30, Karten: la
byrinthus@gmx.at

Freistadt: Pubquiz, Local im Kino, 19.00, An-
meldung: office@local-buehne.at

Freistadt: Sonnen- und Venusbeobachtung,
Brunnen am Hauptplatz, ab 13.00, VA: AVM

Kefermarkt: Kegelnachmittag, Dingdorfer-
stube, 15.00, VA: Seniorenbund

Kefermarkt: "Kultur trifft Kulinarik" - italie-
nischer Themenabend mit Giuseppe Palermo,
Kirchenplatz, 18 - 22.00

Kefermarkt: Kultur trifft Kulinarik: Italien,
Kirchenplatz, 18.00, VA: Verein Kunst Kultur

Kefermarkt: Yoga im Park mit Schlossfrüh-
stück, Schloss Weinberg, 7.30, Anmeldung:
 0650 4803344

Neumarkt: Genussradeln nach Sandl, VA: Se-
niorenbund

Tragwein: Finissage zur Ausstellung "Dialog
zweier Handwerke - Synergie zweier Schaffens-
geschichten" mit Claudia Salveé und Martin
Molda, Pankrazhofer, 14 - 18.00

Bad Zell: Grubenfest, VA: FF Erdleiten, Infos
zum Programm: www.grubenfest.at

Freistadt: Gassenkonzert mit "Anna Mabo",
Salzgasse, 19.30, VA: Local Bühne

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
11 - 12.00, VA: Wentzelsche Gutsverwaltung

Kefermarkt: Herren-Doppelturnier, Tennis-
platz, VA: Tennisclub

Kefermarkt: Konzert im Pienkenhof: "Upper
Austrian Jazz Orchestra", 20.00, Karten:
www.pienkenhof.at

Liebenau: Sommerfest der FF Liebenstein,
Festhalle zur "Jankusmauer", ab 21.00

Pregarten: 4. Pregartner Plattl Cup, Wiese
hinter Mittelschule, 10.00, VA: Kamerad-
schaftsbund

Pregarten: Bauernmarkt, Bruckmühle, 8 -
12.00



www.tips.at Anzeigen 39Das ist los

Terminanzeigen

SA, 1. August

SO, 2. August

DI, 4. August

MI, 5. August

DO, 6. August

FR, 7. August

SA, 8. August

SO, 9. August

MO, 10. August

DI, 11. August

MI, 12. August

DO, 13. August

FR, 14. August

Voranzeigen

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

01.-02. AUG

Pregarten: "Redewendungen aus dem Mit-
telalter", Hof Museum Pregarten, 18.00

Sandl: Flohmarkt, Sportmittelschule & Volks-
schule, 7.30 - 17.00

Bad Großpertholz: Freiwaldfest, Feststadel
Reichenau a. Frw., 10.00

Bad Zell: Grubenfest, VA: FF Erdleiten, Infos
zum Programm: www.grubenfest.at

Freistadt: Mundart, Musik & Genuss im Kräu-
ter-Wort-Garten, Café Hubertus, 15.00, Kar-
ten:  07942 72354

Kefermarkt: Damen-Doppelturnier, Tennis-
platz, VA: Tennisclub

Kefermarkt: Straßen-Flohmarkt & Früh-
schoppen, ab 8.00, VA: Sparverein Zum Grü-
nen Baum

Liebenau: Sommerfest der FF Liebenstein,
Festhalle zur "Jankusmauer", ab 10.00

Sandl: Flohmarkt, Sportmittelschule & Volks-
schule, 8 - 16.00

Kefermarkt: Konzert mit den Hörschinger
Schrammeln, Schloss Weinberg, 19.30

Kefermarkt: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, GH Mader, 18.00

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 18.00

Kefermarkt: Tanznachmittag mit Engelbert,
GH Mader, 15.00

Neumarkt: "Gemütlich gehen", ab 13.30,
Treffpunkt: Nah & Frisch Parkplatz, VA: Senio-
renbund

Hagenberg: Konzert mit dem Duo Johanna
Schöppl und David Loimayr (JoDa), Schlosska-
pelle, 19.00, anschl. gemütlicher Ausklang am
Kirchenplatz

Lasberg: Open Air Kino: "Die Camino-Thera-
pie", Braunberg, Filmbeginn bei Einbruch der
Dunkelheit, anschl. Sterndlschaun, VA: Local
Bühne

Freistadt: Abpfiff im Brauhof, 18.00

Freistadt: Lesung unter Sternen mit Birgit
Birnbacher: "Sie wollen uns erzählen", Salzgas-
se, 20.15, Karten: kupfticket.com

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 18.00

Neumarkt: Kegeln in der Dingdorferstub´n,
VA: Seniorenbund

Bad Zell: Genussstammtisch mit Pankrazho-
fer, Lebensquell, 19.00

Freistadt: Lesung mit Judith Arbacher: "Ape-
ritivo, Antipasti & Amore", Gastgarten Pension
Hubertus, 19.00, Anmeldung:  0664
4327910

Kefermarkt: Konzert im Pienkenhof:
"quinTTTonic", 20.00, Karten: www.pienken
hof.at

Lasberg: Bewegungsfest "Jump", Sportzen-
trum, 16 - 18.00, Anmeldung: familienkarte.at

Neumarkt: Genussradeln im Granitland, VA:
Seniorenbund

Schönau: Schönauer Zeltfest, "Dahoam ver-
eint", ab 19.00

Schönau: Schönauer Zeltfest, Malle Party, ab
20.00

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
11 - 12.00, VA: Wentzelsche Gutsverwaltung

Kefermarkt: Vernissage zur Fotoausstellung:
"Abstraktion und Ruhepol", von Bettina Richts-
feld und Reinhard Überwimmer, Schloss Wein-
berg, 13.00

Leopoldschlag: Festgottesdienst, "80 Jahre
Aussiedlung", mit dem NeuChorMarkt, Cetvi-
ny/Zettwing, 15.00

Freistadt: Sommerkino: "Freistadt 1917",
vor dem Kino, 20.45, Reservierung: www.kino-
freistadt.at

Schönau: Schönauer Zeltfest, Frühschoppen
und Feldmesse, ab 9.15

Freistadt: Sommerkino: "Ab durch die Mit-
te", vor dem Kino, 20.45, Reservierung:
www.kino-freistadt.at

Freistadt: Sommerkino: "Hubert von Goisern
- akustische Übergriffe", vor dem Kino, 20.45,
Reservierung: www.kino-freistadt.at

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 18.00

Bad Großpertholz: Senioren-Tritsch-
Tratsch, Pfarrhof, 14.30

Freistadt: Sommerkino: "Ticket ins Leben",
vor dem Kino, 20.30, Reservierung: www.kino-
freistadt.at

Kefermarkt: ORF-Sommerradio, Kirchen-
platz, 10 - 14.00, VA: Verein Kunst Kultur

Pregarten: Selbsthilfegruppe: Depression,
Pfarrheim, 19.00, VA: Verein Prohomine, keine
Anmeldung erforderlich

Freistadt: Mühlviertler Wiesn, bis 16. August

Freistadt: Sommerkino: "Die noch unbekann-
ten Tage", vor dem Kino, 20.30, Reservierung:
www.kino-freistadt.at

Kefermarkt: Internationales Kammermusik-
festival, Rittersaal Schloss Weinberg, 19.30

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 18.00

Unterweißenbach: Imkerstammtisch, HaPi,
19.30

Freistadt: Erlebnismesse "Innovatives Mühl-
viertel", bis 16. August

Freistadt: Sommerkino: "Steckerlfischfias-
ko", vor dem Kino, 20.30, Reservierung:
www.kino-freistadt.at

Hagenberg: Ausstellung: "Werke von Benja-
min Raml", Zwinger Schloss Hagenberg

Kefermarkt: Internationales Kammermusik-
festival, Rittersaal Schloss Weinberg, 19.30

Kefermarkt: Konzert im Pienkenhof: "The
Lettners Combo", 20.00, Karten: www.pienken
hof.at

Neumarkt: Genussradeln Waldaist - Stamp-
fental, VA: Seniorenbund

Buchers/Karlstift: Sonntag 16. August
BÖHMISCHE BLASMUSIK mit Weinverkostung
ab 14:00 mit der südböhmischen Blaskapelle
"BUDVARKA" Winzer "STADLER" aus Groß-
weikersdorf. Bei Schlechtwetter entfällt die Ver-
anstaltung; der Reinerlös dient der Kirchenre-
novierung

Karlstift: G´stanzl Queen RENATE MAIER &
Live Musik, 15. August, VAZ Karlstift, 19:00
Uhr, VVK € 18 AK € 22 anschließend Oldie-
Abend mit DJ Charlie, Kartenreservierung
0664 1923550 oder 0664 75040025 VA FVV

Freistadt: 13. August,  Pfarrheim, 15.30 -
20.30

Grünbach: 30. Juli,  Gemeindeamt, 15.30 -
20.30

Neumarkt: 12. August, Pfarrheim, 15.30 -
20.30

Wartberg: 3. August, Veranstaltungszen-
trum, 15.30 - 20.30

Wartberg: 4. August, Veranstaltungszen-
trum, 15.30 - 20.30

Notdienste (nur für Nutztiere,
nicht für Kleintiere sowie Pferde):
2. August:
Pregarten: Benedikt Muxeneder,
 07236 6000
Liebenau: Karl Kaltenberger,  07953 540
Schönau: Karin Asanger,  0664 3541211
Rainbach: Klaus Reichinger,  07949 6450

Notdienst 2. August:
Weitersfelden: Christian Lamprecht,
 0664 73650430

Notdienste (nur für Nutztiere,
nicht für Kleintiere sowie Pferde):
9. August:
Freistadt: Wolfgang Affenzeller,
 0699 18778800
Weitersfelden: Christian Lamprecht,
 0664 73650430
St. Oswald: Oliver Mascher,  0664 1167622

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung, etc. Familienbera-
tungsstelle  07942 72140

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: JugendService  07942 72572

Freistadt: Juristische Familienberatung
 07942 70262341

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung
 0664-8810444

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Pregarten/Wartberg: Alles rund ums Ba-
by,   07942/702-62341 , https://www.wart
berg-aist.at/leben-in-wartberg/gesundheit-sozia
les-und-familie/saeuglingsberatungstermine

Pregarten: SozialService, Sozialberatungsstel-
le  07236 31341

Unterweißenbach: Familieninformations-
zentrum der Kinder- und Jugendhilfe
 07942 70262341

Freistadt,  mük Galerie: Ausstellung: "10
Jahre mük-Galerie", Öffnungszeiten: Mi - Sa je-
weils von 10 - 18.00, bis 26. September
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Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise     Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Reiseträume T V

ÖSTLICHE KARIBIK 
KREUZFAHRT MIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische 
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts 
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s) 

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bis Wien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

ab 

2.659,-

ab 

2.599,-

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. | 
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf

SÜDLICHE KARIBIK 
KREUZFAHRT MIT DER MSC WORLD EUROPA
Termin 1: 30.01. bis 13./14.02.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 27.03. bis 10./11.04.2027 (14 Nächte)
Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bis Wien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Foto: MSC Cruises S.A.

SÜDLICHE KARIBIK SÜDLICHE KARIBIK 
Fotos: MSC Cruises S.A.

ab 

1.850,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

MSC SPLENDIDA 
Die Toskana und Mediterrane Vielfalt erleben

03.-13.10.2026
Inkludierte Leistungen:
• Busanreise ab/bis OÖ inkl. Toskana Vorprogramm
• 4 Tage/3 Nächte im 4 Sterne Hotel Montecatini/Halbpension
• Ausflugsprogramm in der Toskana inklusive Stadtführung in Lucca, Florenz, Pisa,  

Collodi Pinocchiopark, Weinverkostung und Imbiss in der Fattoria Il Poggio
• Kreuzfahrt mit MSC Splendida in der Balkonkabine inkl. Vollpension
• Getränkepaket EASY

inkl. Busanreise  
ab/bis Linz 

Special

Restplätze verfügbar!

KRETA AB LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz 
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Kernos Beach
• 7 Nächte im DZ Superior mit Halbpension
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 09.08.2026 

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.145,- 
 
Ihre Vorteile:

• Direkte Strandlage an einem der schönsten Strände der Region
• Herrlich weitläufige und ruhige Gartenanlage
• Malia & Stalis fußläufig erreichbar
• Sehr gute Küche mit besonders vielen kretischen Spezialitäten
• Stammgäste schwärmen vom Urlaub unter Freunden 

Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte im DZ mit All Inclusive
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 06.09.2026 

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.302,- 
 
Ihre Vorteile:

• Top Preis-/Leistungsverhältnis
• Zentrale Lage im Herzen von Amoudara
• Besonderes, hochwertiges Ambiente
• Zimmer mit direktem Poolzugang
• Hoteleigener Beach Club

Fotos: Dertour/Getty Images

ab 

1.145,-

1 Parkplatz pro 
Buchung in Linz 
am Flughafen 

inkludiert

Special


